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Marktorte: 
Schlosspark (Fr–So) & Hanno-Drechsler-Platz / Steinweg / Lahnufer / Jahnplatz  (Sa+So)

Bewerbungsunterlagen anfordern: 
per Telefon           :    0 64 21 / 68 44 0 

per Telefax           :    0 64 21 / 68 44 44 

per Post               :    Marbuch Verlag, „Markt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg 

Online-Formular  :    www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/markthaendlerinnen

Anmeldeschluss: Mo 6. Mai 2024

MÄRKTE
beim Stadt fes t  3 Tage Marburg

Fr 12.7. –  So 14.7.24
Schlosspark (Fr – So), Innenstadt (Sa + So)

Gesucht werden Krammarkt- und  

Trödelhändler*innen, Kunsthand- 

werker*innen (gerne mit Vorführung), 

Fahrgeschäfte, Süßwaren- und  

Imbiss-Stände sowie Informations-

stände von Vereinen.

Anforderung 
Bitte übersenden Sie mir / uns die Bestellformulare für Marktstände beim Stadtfest 3 Tage Marburg 2024 
 
 
 

Name der Firma / des Vereins 
 
 

Vor- und Zuname Inhaber*in / Verantwortliche*r 
 
 

Straße / Haus-Nr. / PLZ / Ort 
 
 

Telefon          Telefax Mobil 

Ich bin / wir sind 

      Krammarkthändler*in 

      Kunsthandwerker*in 

      Verein

Da ich / wir über Info-Unterlagen zum Stand verfüge(n), lege ich / legen wir diese der Bewerbung bei.

✄
✄
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Mit dem Kampfruf der Panzer- 
knackersektion Hawaii wollte ich 
schon immer mal was anfangen. 
Denn wir müssen uns rüsten, das 
Ende ist nah, wenn nicht ... Doch 
lesen Sie selbst, was dereinst 
unaufgefordert in den elektrischen 
Briefkasten, nunja, flatterte: „VIEL 
Insekten, Käfer? Entsatz ist da!! 
Insekten verschwinden damit vom 
Hause! Mit Insekten BEFALLEN? 
Sieh SOS Lösung!” „Den Schäd- 
lingen sind zu Ende.” „Jagen Sie 
die Schaben, Mäuse und sonstige 
arasiten endgültig ab!” „Warten Sie 
nicht darauf, dass die ungebetenen 
Fremdlinge Ihr Heim völlig 
überfallen!” Ja, das sagt sich so 
leicht. Aber was tun, wenn die 
Schaben schon frech lachen und 
die Mäuse sich dreist eins pfeifen? 
Ganz simpel: „Einfach stecken Sie 
es in die Wandsteckdose und 
drücken sie den Knopf (...)”. Dann 
passiert’s: „Die pulsierenden 
Elektromagnetwellen des Riddex 

Alarmgeräts machen die Insekten, 
Nagetiere rasend und machen die 
Umgebung lebensfremd für sie”, 
gewährt der freundliche Mad 
Scientist der Herstellerfirma 
Einblick in die Wirkungsweise der 
beworbenen Erlösermaschine und 
verkündet die final-kapitale 
Offenbarung: „RIDDEX – ENDGÜL-
TIG ELRIASZTJA AZ ÉLÖSKÖDÖ-
KET”. Das halten wir allerdings für 
ein wenig ungriffig formuliert und 
verweisen stattdessen auf die 
Eingangssentenz. 
Früher fütterten 
wir mit solcherlei 
Nachrichten 
unsere legendäre 
Ablage P. Heute 
haben wir es 
einfacher. Und 
jagen sie  
endgültig ab. 

„Uba! Uba! 
Atabee!“

Menschenrechte 
mehr auf Seite 6

Hochsicherheitslabor 
mehr auf Seite 7

Windräder 
mehr auf Seite 8

Michael Arlt

Fotografie 
mehr auf Seite 9
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Demo zum Weltfrauentag 

Rund 500 Menschen demon-
strierten zum internationalen 
Frauentag am 8. März in Marburg. 
Bei bestem Wetter und Sonnen-
schein zog die Demo, unterbro-
chen durch zwei Kundgebungen, 
vom Hauptbahnhof aus durch die 
Innenstadt bis zum Erwin-Pisca-
tor-Haus. Am Pilgrimstein ging die 
Demonstration vorbei an Plaka-
ten, die auf die 20 bereits im Jahr 
2024 stattgefundenen Femizide 
(Frauenmorde) hinwiesen. 
Die Gruppe Las Cayenas präsen-
tierte bei der Schlusskundgebung 
am Erwin-Piscator-Haus eine ein-
drucksvolle Spoken-Word-Perfor-
mance, wonach die Demo gegen 
20 Uhr mit Musikbeiträgen von 
Delle im System und dem Team 
der „Our! Stage“ ihren Abschluss 
fand. 

Bartol Hessens SPD-Chef  
Der Marburger Bundestagsabge-
ordnete Sören Bartol ist neuer 
Landesvorsitzende der hessi-
schen SPD. Beim Parteitag am 
vergangenen Samstag in Frank-
furt wurde er mit 84,2 Prozent der 
Delegiertenstimmen gewählt. 
Bartol, der seit Dezember 2021 
parlamentarischer Staatssekretär 
im Bundesministerium für Woh-
nen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen ist, folgt auf Bundesinnen-
ministerin Nancy Faeser, die für 
das Amt nicht mehr angetreten 

war. Er wolle Politik als „Mann-
schaftssport“ betreiben, sagte 
der 49-Jährige. 
Zur neuen Generalsekretärin der 
hessischen SPD wählten die Dele-
gierten die 35 Jahre alte Land-
tagsabgeordnete Josefine Koebe. 
Sie erhielt 87,3 Prozent. 
Der gebürtige Hamburger Bartol 
hat an der Marburger Universität 
Politologie, Jura und Medienwis-
senschaften studiert und 2001 
seinen Abschluss als Diplom-Poli-
tikwissenschaftler gemacht. 2000 
bis 2002 war er Mitarbeiter des 
hessischen Landtagsabgeordne-
ten Ernst-Ludwig Wagner. Seit 
Oktober 2002 ist er Mitglied des 
Deutschen Bundestags. 

Gesundheitsamt  
macht Türen auf 

Am Dienstag, 19. März, ist der Tag 
des Gesundheitsamtes. Auch die 
Gesundheitsbehörde des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf bie-
tet an diesem besonderen Tag, 
von 10 bis 17.30 Uhr, ein vielfälti-
ges Programm an ihrem Standort 
in Marburg (Schwanallee 23) und 
stellt ihre Arbeit vor. Dabei stellt 
der Aktionstag, passend zum 
Kreisjubiläum, die 50-jährige Ge-
schichte des hiesigen Gesund-
heitsamtes in den Fokus. Der Be-
such der Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
„Im ganzen Haus und auch in ei-
nem Zelt auf dem Parkplatz stel-
len unsere Mitarbeitenden ver-
schiedene Themen ihrer Aufga-
benbereiche vor“, berichtet Birgit 
Wollenberg, Leiterin des Gesund-
heitsamts. Besonders eingeladen 

seien Schulklassen und Gruppen 
von Kindertagesstätten. Diese 
können sich vor Ort spielerisch 
mit verschiedenen Gesundheits-
themen auseinandersetzen. Kin-
der können beispielsweise an ei-
ner Mini-Rallye zum Thema ge-
sunde Zähne teilnehmen. 
Der Tag der offenen Tür bietet au-
ßerdem Gelegenheit, sich bei den 
Mitarbeitenden über die Berufe im 
Gesundheitsamt zu informieren. 
So stellt beispielsweise die Be-
treuungsbehörde die Tätigkeit der 
Berufsbetreuerinnen und -betreu-
er vor. Auch stehen Mitarbeitende 
verschiedener Fachdienste für In-
formationen und Gespräche zur 
Verfügung. 
Auf dem Programm stehen außer-
dem Mitmachaktionen rund um 
Suchtprävention und Notfallvor-
sorge. Auch die 50-jährige Ge-
schichte des Gesundheitsamtes 
Marburg-Biedenkopf wird anhand 
von historischen Fotos und alten 
Geräten gezeigt.  

Musical-Workshop für Kids  
Kinder und Jugendliche zwischen 
8 und 16 Jahren können in den 
Osterferien ihr eigenes Musical 
kreieren: In der Woche vom 2. bis 
6. April heißt es in der Waggon-
halle zum zweiten Mal „Mach Dein 
Musical!“  
An fünf Tagen zwischen 10 und 16 
Uhr erarbeiten die Kinder und Ju-
gendlichen ihre eigene Bühnen- 
show. Die professionellen Coaches 
Florian Albers (Komponist), Tama-
ra Peters (Musicaldarstellerin) so-
wie Michael Bergmann (Musikpä-
dagoge und Musicaldarsteller) un-
terstützen, orientieren und geben 
Ideen. Von ersten Improvisationen 
und dem Schreiben eigener Texte 
und Melodien über Charakterent-
wicklung und Gesangsübungen 
bis hin zur eigentlichen Auffüh-
rung, die am letzten Workshop-
Tag auf der Theaterbühne der 
Waggonhalle stattfindet, ist alles 
dabei.  

Die Teilnahmegebühr beträgt 50,- 
EUR bzw. mit Stadtpass 25,- EUR. 
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bis zum 24. März an 
cwagner@waggonhalle.de   

Unterwegs mit Alpakas 
Die Jugendförderung des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf bie-
tet für Jugendliche von 13 bis 16 
Jahren eine spannende Tour 
durch den Kreis an. Die Freizeit 
beginnt am Mittwoch, 8. Mai, um 
17 Uhr, startet am „Bullenstall“ in 
Wetter (Dörnertsgasse 21) und en-
det am Sonntag, 12. Mai, um 15 
Uhr, in Stadtallendorf. Die Teilnah-
me kostet 75 Euro. 
Zur Tour gehört eine Kanufahrt auf 
den Gewässern des Landkreises. 
Zu Fuß werden auch sogenannte 
„Lost Places“, also verlassene Or-
te, besucht. Außerdem findet in der 
Synagoge in Weimar-Roth ein vir-
tueller Rundgang mit einer VR-Bril-
le statt. Und tierisch wird es mit ei-
ner Alpakaführung. Zirkuswagen 
und Jugendzentren dienen als Un-
terkunft, dort versorgen sich die 
Teilnehmenden auch selbst. 
Das Anmeldeformular für die Frei-
zeit kann unter www.lkmb.de/pro-
gramm heruntergeladen werden. 
Weitere Infos gibt es bei der Ju-
gendförderung unter der Telefon-
nummer 06421/405-0 oder per 
Mail an jugendfoerderung@mar-
burg-biedenkopf.de. 

Führung zum  
Tag des Wassers 

Die Stadtwerke Marburg veran-
stalten eine Führung „Auf den 
Spuren der historischen Wasser-
versorgung in Marburgs Ober-
stadt“ am Internationalen Tag des 
Wassers, Freitag, 22. März. Dabei 
gibt der langjährige Wassermei-
ster Walter Christ beispielsweise 
auch einen Einblick die Brunnen-
kammer an der Wasserscheide in 
der Wettergasse.  
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Demo zum Weltfrauentag mit rund 500 Teilnehmenden.   Foto: Toni  Thonius
Der Marburger Bundestagsabgeordnete Sören Bartol ist am vergangenen Wochenende  
zum Landesvorsitzenden der hessischen SPD gewählt worden.   Foto: Georg Kronenberg

Magazin

MEHR ?NEWS

NOCH

www.marbuch-verlag.de

MR-4-5 Magazin.qxp_EXPRESS Magazin  12.03.24  16:21  Seite 4



Bereits 1992 haben die Vereinten 
Nationen den 22. März zum inter-
nationalen Tag des Wassers er-
klärt. Alle Nationen und Menschen 
sind aufgerufen, den 22. März als 
Tag des Wassers zu würdigen, 
denn weltweit ist es eine zuneh-
mend begrenzte und knappe 
Ressource. In diesem Jahr steht 
der Weltwassertag unter dem 
Motto „Wasser für den Frieden“.  
Wer an der Stadtführung zur Was-
serversorgung teilnehmen will, 
meldet sich unter pressestelle@  
swmr.de an. Festes Schuhwerk, 
Trittsicherheit und entsprechende 
Kleidung sind eine Voraussetzung 
für die Teilnahme. Die Gruppen-
größe ist auf 20 Personen be-
schränkt. Der Treffpunkt wird den 
Teilnehmenden nach der Anmel-
dung bekannt gegeben. 

Servicestelle  
China-Kompetenz  

Beratung zu China-Kooperationen 
in Forschung, Lehre und Verwal-
tung: China ist ein wichtiger Ak-
teur im Wissenschaftssystem und 
Partner zur Lösung globaler Her-
ausforderungen. Kooperationen in 
Forschung, Studium und Lehre mit 
chinesischen Partnern sind daher 
bedeutend für die Philipps-Univer-
sität. Mit der Servicestelle China-
Kompetenz hat die Universität 
Marburg deshalb jetzt eine zentra-
le Serviceeinrichtung geschaffen, 
die in allen Fragen rund um China-
Kooperationen informiert und be-
rät. Die Servicestelle begleitet For-
schende, Studierende, Administra-
torinnen und Administratoren zum 
Beispiel bei der Initiierung von Ko-
operationen mit chinesischen 
Partnern, bei Projekten, Vertrags-
verhandlungen und Studienauf-
enthalten. 
„Die aktuelle China-Strategie der 
Bundesregierung hat es auf den 
Punkt gebracht: China ist Koope-
rationspartner, Wettbewerber und 
systemischer Rivale zugleich. Wir 

unterstützen die Mitglieder der 
Philipps-Universität darin, Zusam-
menarbeit mit chinesischen Part-
nern in ihrer wissenschaftlichen 
Arbeit ebenso wie in Studium und 
Lehre fruchtbar zu machen. 
Gleichzeitig geben Beratung und 
Begleitung ihnen die nötige Si-
cherheit im Umgang mit den sy-
stemischen Risiken“, erläutert Vi-
zepräsidentin Prof. Evelyn Korn 
die Aufgaben der Servicestelle. 
Die Servicestelle China-Kompe-
tenz steht auch den weiteren mit-
telhessischen Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen bera-
tend zur Seite.  

Schulanfängerinnen und  
-anfänger anmelden 

Die Stadt Marburg weist auf die 
Anmeldezeiten für Schulanfänge-
rinnen und -anfänger hin. Nach 
dem Hessischen Schulgesetz be-
ginnt für alle Kinder, die bis zum 
30. Juni 2025 das sechste Le-
bensjahr vollenden, die Schul-
pflicht am 1. August 2025. Wegen 
der Sommerferien beginnt der 
Unterricht am Montag, 18. August 
2025. Die Anmeldewochen für die 
Einschulung zum Schuljahr 2025/  
2026 sind bereits vom 4. bis 15. 
März diesen Jahres. 
Der genaue Anmeldetermin an 
der jeweilig zuständigen Schule 
wird den Erziehungsberechtigten 
durch die Schule mitgeteilt. Bei ei-
ner Anmeldung der Kinder in der 
Freien Waldorfschule, der Montes-
sorischule, der Bettina-von-Ar-
nim-Schule, der Steinmühle Mar-
burg oder der Freien Schule Mar-
burg werden die Erziehungsbe-  
rechtigten gebeten, die eigentlich 
zuständige Grundschule zu infor-
mieren. Auf Antrag können auch 
Kinder aufgenommen werden, die 
zwischen dem 2. Juli 2019 und 
dem 1. Januar 2020 geboren sind. 
An der Astrid-Lindgren-Schule 
können Kinder, die bis zum 30. Ju-
ni 2025 das 5. Lebensjahr vollen-

den, zu einer kombinierten Jahr-
gangsstufe 1/2 angemeldet wer-
den. Grundsätzlich besteht an der 
Astrid-Lindgren-Schule die Mög-
lichkeit, Kinder zum 1. August oder 
zum 1. Februar einzuschulen. 

Fakeshops und pay later  
Mit Online-Vorträgen zu den The-
men „Fakeshops“ und „buy now – 
pay later“ will die Verbraucherzen-
trale am Weltverbrauchertag auf 
aktuelle Verbraucherfallen hinwei-
sen. Die kostenlosen Vorträge fin-
den am Freitag, 15. März um 11 Uhr, 
12.30 Uhr und 16.30 Uhr statt.  
Online-Shopping ist bequem – aber 
das hat auch seine Kehrseite: In 
den letzten Jahren haben die Be-
schwerden zu Fakeshops auch bei 
den Verbraucherzentralen sehr 
stark zugenommen. 2023 gab es 
über 6.900 Verbraucherbe-
schwerden, die sich direkt auf das 
Thema „Fakeshops“ bezogen. In 
den letzten Jahren ist die Anzahl 
der Beschwerden zu Fakeshops 

kontinuierlich gestiegen und hat 
sich seit dem Jahr 2020 annä-
hernd versechsfacht – und das, ob-
wohl der Fakeshop-Finder der Ver-
braucherzentralen mittlerweile 
56.500 Fakeshops identifizierte. 
Immer öfter bieten insbesondere 
Online-Shops Möglichkeiten an, 
die Zahlung des gekauften Artikels 
hinauszuzögern. Obwohl Werbe-
versprechen genau diesen Ein-
druck vermitteln, handelt es sich 
tatsächlich meist um einen ge-
wöhnlichen Bankkredit bei einem 
Drittanbieter. Das verkompliziert 
den Kauf erheblich, weil Verbrau-
cherinnen und Verbraucher nun 
auch diese Vertragsunterlagen ge-
nau prüfen müssen. Zudem erhöht 
sich das Verschuldungsrisiko. 
Alle Termine und Anmeldung auf 
www.verbraucherzentrale-hessen.de/  
pass-auf-deine-maeuse-auf-tipps-fuer-
sicheres-onlineshopping-68921. Fake- 
shop-Finder: www.verbraucherzentra-
le-hessen.de/fakeshopfinder 
 

  kro/to

enende  
enberg
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Der Landkreis bietet für Jugendliche von 13 bis 16 Jahren eine spannende Tour  
durch den Kreis, Alpaka-Führung inbegriffen.   Foto: Marcel Langthim/Pixabay Führung zur historischen Wasserversorgung in Marburg am 22. März.   Foto: Georg Kronenberg
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Eine Menschenkette gegen 
Rechtsextremismus durch die 
Oberstadt, Stadtspaziergän-

ge, Lesungen, Vorträge, Fortbil-
dungen und eine Ausstellung mit 
Bildern aus der Gedenkstätte Au-
schwitz: Mehr als 20 Veranstal-
tungen und Projekte sind bis zum 
24. März im Programm der Inter-
nationalen Wochen gegen Rassis-
mus. Das Motto ist dieses Jahr 
„Menschenrechte für alle“. 
16.000 Menschen hatten sich am 
27. Januar bei der größten Kund-
gebung in Marburg seit Jahrzehn-
ten vor dem Erwin-Piscator-Haus  
zusammengefunden, um ein Zei-
chen gegen Rechtsextremismus 
zu setzen. „Dafür bin ich sehr 
dankbar“, so Oberbürgermeister 
Thomas Spies. „Aber wir dürfen 
es nicht dabei belassen.“ Deswe-
gen freut sich Marburgs Rathaus-
chef umso mehr, dass dem Aufruf 
der Stadt zur Einreichung von 
Veranstaltungen für die Interna-
tionalen Wochen gegen Rassis-
mus in diesem Jahr mehr als 20 
Vereine, Initiativen und Privatper-
sonen gefolgt sind.  
Eine Auswahl aus dem Programm: 
 
Menschenkette gegen  
Rechtsextremismus am 16. März 
Der Ausländerbeirat der Stadt 
Marburg und der Verein Arbeit 
und Bildung organisieren am 16. 
März eine Menschenkette gegen 
Rechtsextremismus, um zu zei-
gen, dass Marburg zusammenhält 
und rechtem Gedankengut keinen 
Platz bietet. „Gemeinsam bilden 

wir als Zeichen für Zusammenhalt 
eine symbolische Brandmauer ge-
gen die Feinde unserer Demokra-
tie“, sagen die Veranstalterinnen 
und Veranstalter. 
Start der Aktion ist am Samstag 
um 16 Uhr auf dem Marktplatz. 
Von dort soll sich die Menschen-
kette durch die Oberstadt ziehen  
 
Ausstellung, Lesungen & Vorträge 
Im Interkulturellen Begegnung-
szentrum Kerner am Lutheri-
schen Kirchhof ist bis zum 8. Mai 
eine Fotoausstellung von Erich 
Schumacher mit Bildern aus der 
Gedenkstätte Auschwitz zu sehen. 
Die Ausstellung ist jeweils von 
Dienstag bis Freitag zwischen 16 
und 19 Uhr und am Samstag von 
12 bis 15 Uhr geöffnet.  
In einer Plakatausstellung in 
Schaufenstern in der Oberstadt 
entlarvt die Marburger Ortsgrup-
pe der Seebrücke rassistische Lü-
gen aus Medien und Politik – und 
stellt ihnen Fakten gegenüber. 
Am 19. Februar 2020 ermordete 
ein Attentäter in Hanau neun 
Menschen aus rassistischen Moti-
ven. Gökhan Gültekin war einer 
von ihnen – einer von denjenigen, 
die der rassistische Täter nicht in 
„seinem“ Land ertragen konnte. 
Am Dienstag, 19. März, um 19.30 
Uhr kommen sein Bruder Çetin 
Gültekin und Mutlu Koçak für eine 
Lesung in das Hessische Landes-
theater Marburg. Die beiden Au-
toren lesen aus ihrem Buch „Ge-
boren, Aufgewachsen und Ermor-
det in Deutschland“. 

Der Ausländerbeirat lädt am 21. 
März um 18 Uhr zum Vortrag „Al-
ternativen kritisch hinterfragen! – 
Die Programmatik der Alternative 
für Deutschland“ von Prof. Benno 
Hafeneger in den Hörsaal des Cen-
trums für Nah- und Mittelost-Stu-
dien, Deutschhausstraße 12, ein. 
Eine Lesung des Autors Pit Metz 
und der Autorin Irene Grün findet 
am Freitag, 22. März, und am 
Samstag, 23. März, jeweils um 17 
Uhr im Interkulturellen Begeg-
nungszentrum Kerner statt. Eben-
falls im Begegnungszentrum liest 
am Sonntag, 14. April, ab 17 Uhr, 
der Autor Jean-Louis Pawellek. 
   
Stadtspaziergänge & Workshops 
Das Antidiskriminierungsnetz-
werk Mittelhessen führt in Koope-
ration mit dem Verein Bildungspo-
litische Initiative am Samstag, 16. 
März, von 10 bis 17 Uhr einen ganz-
tägigen Workshop zu intersektio-
nalem Antidiskriminierungstrai-
ning durch, der fit machen soll 
rund um die Themen Diskriminie-
rung und Intersektionalität. Eben-
falls am Samstag, 16. März, orga-
nisiert das BNE-Netzwerk eine 
ganztägige Konzeptwerkstatt von 
10 bis 18 Uhr für Bildungsakteure 
aus der Klima- und Umweltbil-
dung, in der die rassistischen und 
kolonialen Hintergründe der Kli-
makrise und des Klimaschutzes 
thematisiert werden. 
Außerdem bietet die Jugendför-
derung der Stadt Marburg am 
Samstag, 16. März, zwischen 14.15 
und 16.30 Uhr einen geführten 

Stadtspaziergang unter Einbin-
dung der App „Actionbound“ an. 
Dabei werden die Geschichte der 
Stadt Marburg während des Na-
tionalsozialismus betrachtet und 
historische Orte des Dritten 
Reichs erkundet.  
Vom Kinder- und Jugendparla-
ment wird am Sonntag, 17. März, 
zwischen 15 und 17 Uhr ein thema-
tischer Rundgang durch das Süd-
viertel angeboten, bei dem Stol-
persteine besucht und gereinigt 
werden. Start- und Endpunkt ist 
die Synagoge in der Liebigstraße. 
Ebenfalls am Sonntag, 17. März, 
zwischen 10.30 und 13.30 Uhr be-
schäftigt sich ein weiterer Stadt-
rundgang vom Weltladen Marburg 
mit der Frage, inwieweit der Kolo-
nialismus auch in Marburg noch 
bis heute im Alltag präsent ist. 
Treffpunkt ist das Jägerdenkmal 
im Ludwig-Schüler-Park. 
   
Weitere Veranstaltungen 
im April und Mai 
Der Kampf gegen Rassismus ist 
ein Dauerthema – deshalb sind 
auch über die Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus hinaus 
Veranstaltungen geplant. Am 18. 
und 19. April wird im Hessischen 
Landestheater ein Stück aufge-
führt, bei dem das Attentat von 
Hanau im Februar 2020 behan-
delt wird. Am 20. April findet ein 
vhs-Seminar statt, bei dem die 
Teilnehmenden während eines 
Planspiels Situationen durchle-
ben, mit denen sich Menschen auf 
der Flucht und nach der Ankunft 
konfrontiert sehen. Die Situatio-
nen werden im Anschluss asyl-
rechtlich aufgearbeitet.          pe/kro 

 
Veranstaltungsübersicht:  
marburgmachtmit.de/iwgr

„Menschenrechte für alle“ 
Internationale Wochen gegen Rassismus

Zusammenstehen: Menschenkette gegen Rechtsextremismus am Samstag, 16. März, um 16 Uhr auf dem Marktplatz.   Foto: Toa Heftiba/Unsplash
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Eine Besonderheit im umfan-
greichen Gebäudebestand der 
Philipps-Universität ist der 

rund 100 Meter hohe und weithin 
sichtbare Schornstein des Fern-
heizwerks auf den Lahnbergen. Er 
ist schon länger als zehn Jahre au-
ßer Betrieb. Im Jahr 2012 wurde 
die Anlage stark verkleinert und 
auf Erdgasbetrieb umgestellt, seit 
2020 heizt die Uni umweltfreund-
lich und klimaschonend mit einem 
neuen Hackschnitzel-Heizwerk. 
Der Schornstein ist schon lange 
nicht mehr in Betrieb, die Univer-
sität kümmert sich aber um den 
Erhalt des denkmalgeschützten 
Industriebauwerks aus dem Jahr 
1972. Der Turm besteht aus Stahl-

beton, der über die Jahre der Wit-
terung ausgesetzt war und nun 
teilweise brüchig geworden ist. 
Deshalb schickt die Bauabteilung 
der Universität regelmäßig Indu-
striekletterer zum Einsatz auf den 
Turm. In schwindelerregender Hö-
he sollen sie lose Betonteile ent-
fernen und so die Verkehrssicher-
heit gewährleisten. 
Eine Routine-Prüfung im vergan-
genen Jahr brachte Schäden an 
zwei Plateaus ans Licht, die sich 
auf 15 und auf 45 Metern Höhe au-
ßen am Turm befinden. Die Ver-
stärkung auf den Unterseiten der 
Plateaus ist stark korrodiert. Die 
Korrosion der Radial- und Ringbe-
wehrung hat die Oberfläche des 

Bewehrungsstahls vergrößert, 
was wiederum zu Abplatzungen 
der Betonüberdeckung geführt 
hat. An zahlreichen Stellen war 
bereits zu erkennen, dass weitere 
Abplatzungen unterschiedlicher 
Größe bevorstehen. 
Diese losen Betonteile können beim 
Herunterfallen zur Gefahr werden. 
Deshalb haben Industriekletterer 
bereits im vergangenen Jahr mit 
Arbeiten an dem Schornstein be-
gonnen, die jetzt nach einer witte-
rungsbedingten Winterpause fort-
geführt werden und regelmäßig 
wiederholt werden müssen. Für ei-
nen mittelfristigen Erhalt des unge-
nutzten Bauwerks ist eine Betons-
anierung nötig.                                   pe

Arbeiten in luftiger Höhe 
Einsatz für die Sicherheit am Schornstein des Fernheizwerks

Deutschlandweit gibt es nur 
vier Labore der höchsten 
Schutzstufe (S4), in denen 

Krank heits erreger wie Ebola-, 
Marburg-, oder Lassaviren unter-
sucht werden dürfen. Eines davon 
steht seit 2007 auf den Lahnber-
gen in Marburg. 
In direkter Nachbarschaft zu dem 
derzeitigen BSL-4-Labor soll ein 
neues Hochsicherheitslabor ge-
baut werden. Die gentechnik-
rechtliche Genehmigung dafür ist 
erteilt worden. Das hat das dafür 
verantwortliche Regierungspräsi-
dium Gießen mitgeteilt. 
Der Neubau war 2021 vom Wissen-
schaftsrat empfohlen worden. Die 
Universität Marburg will dort die 
Forschung zu epidemischen und 
pandemischen Viren im Marburg 
Centre for Epidemic Preparedness 
(MCEP) weiter vorantreiben, um 
besser auf künftige Virus-Epide-
mien reagieren zu können. In dem 
neuen Forschungsbau der höch-
sten biologischen Sicherheitsstu-
fe soll die Marburger Spitzenfor-
schung an hochpathogenen und 
neu auftretenden Viren unter 
deutlich verbesserten Bedingun-
gen fortgeführt und erweitert 
werden.  
Das geplante Labor ist laut Regie-
rungspräsidium erheblich größer 
als das bestehende und durch sein 
flexibles Raumnutzungskonzept 
optimal geeignet, zukünftige – 
auch hochkomplexe – Forschungs-

vorhaben effektiv durchzuführen. 
Die Gesamtkosten für das neue 
Forschungslabor wurden 2021 auf 
etwa 44 Millionen Euro veran-
schlagt.  Inzwischen geht die Uni-
versität durch massiv gestiegene 
Baukosten von rund 50 Millionen 
Euro aus. Der Baubeginn soll zeit-
nah sein, voraussichtlich im Laufe 
des Jahres 2026 soll der Neubau 
in Betrieb gehen. Das derzeit be-
stehende BSL-4-Labor soll dann 
generalüberholt und weiter für 
die Forschung genutzt werden. 
Für den Neubau müssen für die 
abschließende Errichtung noch 

die technische Sicherheitsaus-
stattung und der Betrieb der ei-
gentlichen S4-Anlage genehmigt 
werden. Dieses Verfahren läuft 
nach Angaben des Regierungs-
präsidium bereits, könne aber erst 
abschließend entschieden wer-
den, wenn der Baufortschritt des 
Rohbaus dieses erlaube.   

kro/pe 

 
Hintergrund:  
Erforschung hochpathogener Viren 
Im Jahr 1967 führte der Ausbruch 
eines von Affen übertragenen und 
für den Menschen tödlichen Virus 

(Marburg-Virus) dazu, die Erfor-
schung von hochpathogenen Vi-
ren an der Universität Marburg 
fest zu etablieren und in den fol-
genden Jahrzehnten konsequent 
auszubauen. 
Hochpathogene Viren dürfen nur 
in Forschungsgebäuden der höch-
sten biologischen Sicherheitsstu-
fe (BSL-4) untersucht werden. In 
diesen Laboren wird unter Voll-
schutz mit von außen belüfteten 
Sicherheitsanzügen gearbeitet, 
so dass die Infektionsgefahr für 
die Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler minimiert wird.

Neues Hochsicherheitslabor geplant 
Erforschung gefährlicher Viren auf den Lahnbergen

7 

Hochpathogene Viren dürfen nur in Forschungsgebäuden der höchsten biolo-
gischen Sicherheitsstufe (BSL-4) untersucht werden.   Foto: Markus Farnung

Industriekletterer am Schornstein des 
Marburger Fernheizwerks (Aufnahme 
von Juni 2023).   Foto: Markus Farnung
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Damit die Energiewende gelin-
gen kann, soll der Windkraft-
Ausbau deutschlandweit vor-

ankommen. Das gilt auch für den 
Landkreis Marburg-Biedenkopf, 
wo Windräder bereits vielerorts 
zum gewohnten Bild gehören. En-
de 2023 hatte der Landesbetrieb 
HessenForst die Windvorrangge-
biete an der Bürgelner Gleiche 
und am Lichter Küppel zur Nut-
zung für Windenergie ausge-
schrieben. 
Das Ergebnis des anschließenden 
Bieterwettbewerbes steht jetzt 
fest: Die Stadtwerke Marburg ha-
ben in Bietergemeinschaft mit der 
MAX Bögl Wind AG den Zuschlag 
erhalten. Damit kann das kommu-
nale Unternehmen nun die Gebie-
te zum Bau und Betrieb von Wind-
kraftanlagen nutzen, die sich auf-
grund der dortigen Windverhält-  
nisse dafür besonders gut eignen. 
„Das Land Hessen hat die Bürgel-
ner Gleiche und den Lichter Küp-
pel als Windkraftflächen bestimmt 
und nun ausgeboten. Damit war 
klar, dass eine Bebauung kommen 
wird“, sagt Stadtwerke-Aufsichts-
ratsvorsitzende Nadine Bernshau-
sen. Es sei ein gutes Zeichen für 
die Region, dass die Stadtwerke 
Marburg den Zuschlag erhalten 
haben und nicht ein externer In-
vestor. „Dadurch profitieren die 
Menschen direkt vor Ort von der 

umweltfreundlichen Stromerzeu-
gung und die Wertschöpfung 
bleibt lokal erhalten.“ 
Die Stadtwerke betreiben bereits 
im Marburger Stadtteil Wehrda 
drei Windräder und haben Beteili-
gungen an regionalen Windparks. 
Stadtwerke-Geschäftsführer Hol-
ger Armbrüster sieht in den neu 
geplanten Anlagen einen wichti-
gen Baustein für die lokale Ener-
giewende: „Wir wollen die regene-
rative Stromproduktion weiter 
steigern und setzen dafür auf So-
larstrom und Windenergie. Die 
Planung neuer Windkraftanlagen 
markiert einen bedeutenden Mei-
lenstein auf dem Weg zu mehr 
umweltfreundlicher Energieer-
zeugung in der Region.“ 
Für die Umsetzung des neuen 
Windkraftprojekts soll die Stadt-
werke-Tochtergesellschaft Erneu-
erbare für Marburg-Biedenkopf 
GmbH & Co. KG sorgen. Die Pläne 
der Stadtwerke sehen die Errich-
tung von fünf Windkraftanlagen 
auf dem Gebiet Bürgelner Gleiche 
und von zwei Anlagen auf dem Ge-
biet Lichter Küppel vor. Nach jet-
zigem Stand soll der Bau im Jahr 
2028 abgeschlossen und die An-
lagen betriebsbereit sein. Dem ge-
hen die üblichen Genehmigungs-
verfahren und Gutachten voran. 
Eigens zu errichtende Leitungen 
und ein weiteres Umspannwerk 

sollen für den Stromtransport sor-
gen. 
Ein einzelnes Windrad soll rund 
175 Meter hoch werden – gemeint 
ist die Nabenhöhe bis zum Mittel-
stück des Rotors – und über eine 
Leistung im Bereich der 7-Mega-
watt-Klasse verfügen. Die Anla-
gen der neuesten Generation sol-
len laut den Stadtwerken im Be-
trieb besonders leise sein.  
Alle Anlagen zusammen sollen 
insgesamt mehr als 50 Megawatt 
leisten.Damit können nach Stadt-
werke-Angaben im Jahresdurch-
schnitt rein rechnerisch mehr als 
30.000 Haushalte mit umwelt-
freundlichem Strom versorgt wer-
den. „Das bedeutet, dass in etwa 
halb Marburg CO2-neutral gestellt 
werden könnte. Für die Klima-Zie-
le der Universitätsstadt Marburg 
wäre das ein großer Faktor“, ver-
deutlicht Christoph Drothler, Ge-
schäftsführer der Erneuerbare für 
Marburg-Biedenkopf GmbH. Mit 
dem selbst erzeugten Strom kön-
ne zudem die Stadtwerke-Busflot-
te versorgt werden. Bis 2030 sol-
len nach aktuellen Plänen des Un-
ternehmens insgesamt 55 
Elektro-Busse auf Marburgs Stra-
ßen unterwegs sein.   
Auch in finanzieller Hinsicht soll 
sich der Bau der Windkraftanla-
gen für Bürgerinnen und Bürger 
lohnen. Die Stadtwerke prüfen ak-

tuell verschiedene Beteiligungs-
modelle, wie die Zusammenarbeit 
mit regionalen Partnern und einer 
Energiegenossenschaft oder die 
Auflage eines Sparbriefs ähnlich 
dem bekannten CO2-Sparbrief 
des kommunalen Versorgers. Bür-
gerinnen und Bürger sollen da-
durch am erzeugten Strom direkt 
mitverdienen können. Außerdem 
wird ein spezielles Bürgerstrom-
Modell erwägt.  
„Die Stadtwerke haben in der Ver-
gangenheit frühzeitig beschafft 
und können daher gute Endkun-
denpreise bieten. Mit der gestei-
gerten Eigenstromerzeugung aus 
Windkraft wären wir aber generell 
unabhängiger von schwankenden 
Marktpreisentwicklungen und 
könnten die damit verbundenen 
Vorteile an unsere Kundinnen und 
Kunden weitergeben“, sagt Stadt-
werke-Geschäftsführer Armbrü-
ster. 

pe/kro 

 
Weitere Informationen: 
Über die Details der Windkraft-
Pläne wollen die Stadtwerke in 
den kommenden Wochen und Mo-
naten die Öffentlichkeit unter an-
derem mit Veranstaltungen infor-
mieren.  
Erste Infos zum Projekt sind unter 
www.stadtwerke-marburg.de zusam-
mengefasst.

Strom für mehr als 30.000 Haushalte 
Stadtwerke planen Windräder auf Bürgelner Gleiche und Lichter Küppel

Die Stadtwerke betreiben bereits im Marburger Stadtteil Wehrda drei Windräder (hier im Bild) und haben Beteiligungen an regionalen Windparks.   Foto: Stadtwerke Marburg, Karin Brahms
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Brahms

Traumhaft-schwebende Motive 
mit einem Hauch von Sepia - 
das ist die Atmosphäre, die 

sich beim Betrachten der „Dunkel-
romantischen Fotografie“ von An-
gelika Schönborn entfaltet. Stili-
stisch lehnen sich die Fotografien 
an den deutschen expressionisti-
schen Film der 1920er Jahre an. 
Literarische Inspiration ent-
stammt Klassikern von Mary Shel-
ley, Bram Stoker oder E.T.A. Hoff-
mann, die die studierte Künstlerin 
und Kunstwissenschaftlerin sehr 
früh geprägt haben. Ihre Fotogra-
fien spüren der unheimlichen At-

mosphäre nach, die diese Werke 
in ihr hervorrufen, um sie in eine 
eigene Bildsprache zu übersetzen. 
Die pittoreske Universitätsstadt 
Marburg mit ihren verwinkelten 
Gässchen, den alten Fachwerk- 
häusern, der gotischen Architek-
tur ist der Ort, an dem die Dunkel-
romantische Fotografie von Ange-
lika Schönborn ihren Anfang ge-
nommen hat. 
Mehrere in ihrer Wahlheimat Mar-
burg aufgenommene Motive sind 
bereits in der Anfangszeit ent-
standen und lassen sie seitdem 
nicht mehr los. Zu dieser Zeit sind 

die Fotografien mit einer analo-
gen Spiegelreflexkamera entstan-
den, haben jedoch noch eher do-
kumentarischen Charakter. Mitt-
lerweile sind eine Reihe weiterer 
Städte hinzugekommen, in denen 
Dunkelromantische Fotografien 
entstanden sind, wie etwa Lübeck, 
Hamburg, Wismar oder Wien. 

pe/MiA 

 
Angelika Schönborn 
„Dunkelromantische Fotografie“ 
Atelier Studio 42, Ketzerbach 42 
Vernissage: Fr 15.3. 18 Uhr 
Ausstellungsdauer: 15.3. - 14.4.

Die Johannespassion ist die er-
ste und neben der Matthäus- 
passion die einzige komplett 

erhaltene Passion Bachs. Die Ge-
schichte des Leidens und Sterbens 
Jesu nach den Berichten des Evan-
gelisten Johannes wird darin in 
großer Dichte, Lebendigkeit und 
Dramatik erzählt und in Musik um-
gesetzt. Das Jugendorchester der 
Musikschule Marburg M&M, der 
Kinder- und Jugendchor sowie die 
Kantorei der Elisabethkirche und 
Solisten führen das emotional be-
rührende Werk unter Leitung von 
Nils Kuppe auf. Im März 2023 ha-
ben das Jugendorchester Marburg 
& Music der Musikschule und die 
Chöre der Elisabethkirche schon 
einmal einige Stücke aus der Jo-
hannespassion aufgeführt. Die 
Kinder und Jugendlichen waren 
begeistert, die Erwachsenen so-
wieso, und schnell entstand der 
mutige Plan, sich an die gesamte 
Johannespassion zu wagen, ein 
Werk, das alle Mitwirkenden im-
mer wieder und von Neuem zum 
Staunen bringt. Jetzt ist die Jo-
hannespassion am Samstag, 16. 
März, und am Sonntag, 17. März, je-
weils um 18 Uhr in der Elisabeth-
kirche zu erleben. 
Das Jugendorchester Marburg & 
Music unter Leitung von Marie 
Verweyen ist 2019 aus dem Kin-
derorchester „Streicherbande“ 
hervorgegangen. Die musikbegei-
sterten Jugendlichen musizieren 
also schon seit zehn Jahren zu-
sammen und spielen zum großen 
Teil in weiteren Auswahlorche-
stern wie dem Landesjugendsinfo-
nieorchester Hessen und der Deut-
schen Streicherphilharmonie. In 
dem Jugendstreichorchester spie-
len momentan 16 Jugendliche zwi-
schen 11 und 15 Jahren. 

Der Kinderchor und der Jugend-
chor der Elisabethkirche werden 
von Laura Relitzki und Nils Kuppe 
geleitet. Neben eigenen Program-
men singen die Chöre bei den gro-
ßen Oratorien in der Elisabethkir-
che mit. Ausführliche Stimmbil-
dung bereitet die jungen 
Sängerinnen und Sänger auf die-
se Konzerte vor. Die Proben der 
Chöre finden im Martin-Luther-
Haus statt (Johannes-Müller-Str. 
1). Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen. Die 
Kantorei der Elisabethkirche (Lei-
tung Nils Kuppe) ist einer der gro-
ßen Oratorienchöre in Marburg. 
Seit über 40 Jahren treffen sich 
chorerfahrene Sängerinnen und 

Sänger jeden Dienstagabend zur 
Probe, um sich auf zwei bis drei 
größere Konzerte mit oratori-
schen Werken im Jahr vorzuberei-
ten. Im vergangenen Jahr haben 
sich die Sängerinnen und Sänger 
neu aufgestellt. Von der Qualität 
des Chors konnte sich das Publi-
kum schon beim Weihnachtsora-
torium im letzten Dezember ein 
eigenes Bild machen. Die Kantorei 
wirkt regelmäßig in Gottesdien-
sten, beim Weihnachtsliedersin-
gen oder anderen Anlässen inner-
halb und außerhalb der Elisabeth-
kirche mit. In diesem Jahr werden 
die Chöre mit Henry Purcells  
„Dido und Aeneas“, dem „Canto  
General“ von Mikis Theodorakis, 

dem Gabriel-Fauré-Requiem und  
Johann Sebastian Bachs Weihn-
achtsoratorium zu hören sein. 
Karten für die Johannespassion 
gibt es online bei diginights.com 
oder in der Küsterstube der Elisa- 
bethkirche. Die Solisten sind Anna 
Kellnhofer (Sopran), Anne Bier-
wirth (Alt), Manuel König (Tenor), 
Jonathan Macker (Bass), Anselm 
Richter (Christusworte).  

pe/MiA 

 
 
Jugendorchester M&M 
Kantorei der Elisabethkirche 
J.S. Bachs Johannespassion 
Sa 16.3. und So 17.3. jeweils 18 Uhr, 
Elisabethkirche

„Dunkelromantische Fotografie“ ab Fr im 
Atelier Studio 42.   Foto: Angelika Schönborn

„Dunkelromantische Fotografie“ 
Bilder von Angelika Schönborn

Lebendigkeit und Dramatik 
Bachs „Johannespassion“ in der Elisabethkirche

Die Kantorei der Elisabethkirche beim Proben.   Foto: Stephan Tang
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B Ü H N E 

Musical-Kurs der  
Geschwister-Scholl-Schule 
„Das Vierfarbenland“ 
von Tobias Rienth 
nach einem Bilderbuch von Gina 
Ruck-Pauquèt und Ulrike Baier 
ab Mo 18.3. 15 Uhr, Waggonhalle 
Das Vier-Farben-Land bestand aus 
vier Teilen: In einem Teil war alles 
grün, im zweiten war alles rot, im 
dritten gelb und im vierten blau. 
Die Häuser, die Bäume und auch 
die Menschen. Und alle fanden nur 
ihre eigene Farbe schön, dachten 
in ihr und träumten in ihr. Allein 
die kleinen Kinder wurden bunt ge-
boren. Aber auch sie nahmen bald 
die Farbe ihrer Umgebung an. Nur 
bei Erbs war das anders. Der Jun-
ge fand alle Farben schön. Und so 
kam es, dass er eines Tages in die 
Mitte des Landes lief und die gel-
ben, grünen, roten und blauen Kin-
der zusammenrief ... 
 
 

M U S I K 

Duo Essenz 
Johannes Treml und Faleh Kahaless 
Gitarre und Oud 
Fr 15.3. 20 Uhr,  
TurmCafé am Spiegelslustturm 
Die beiden Musiker Faleh Khaless 
(Oud – Arabische Laute) und Jo-
hannes Treml (Gitarre) vereint ein 
weiter stilistischer Horizont. Dy-
namisch kraftvoll, mit Virtuosität 
und Raffinesse spielen sie medi-
terrane Musik, aber auch delikate, 
intime und in sich ruhende Werke 
anderer Kulturen ergänzen die 
Vielfalt des Konzertprogrammes. 
Die selten zu hörende Verbindung 
von arabischer Laute mit spani-

scher Gitarre erlaubt es, feinste 
Klangnuancen aufblühen zu las-
sen. Ausgefuchste Arrangements 
vereinen orientalische Melodiege-
nüsse mit abendländischer Klang-
sinnlichkeit. 
 
Ikan Hyu 
„Oasis“-Tour 
Pop/Punk/Rock 
Support: Rathmann 
Fr 15.3. 20.30 Uhr, KFZ 
Das Pop/Punk/Rock-Duo Ikan Hyu 
elektrisiert seit 2018 Festival- und 
Clubbühnen mit seinen Perfor-
mances. Zu zweit erschaffen sie 
den Sound einer „ganzen Band“: 
Anisa mit einer E-Gitarre auf der 
einen und Hannah mit einem halb 
akustischen, halb elektronischen 
Drumset auf der anderen Seite. 
Der Bass-Synth in der Mitte wird 
von derjenigen gespielt, die noch 
eine freie Hand hat und komplet-
tiert den Style. Im November 2023 
veröffentlichte Ikan Hyu ihr De-
büt-Album „Oasis“. 
 
Robert Oberbeck, Maik Garthe  
& Markus Rill 
Singer/Songwriter 
Fr 15.3. 21 Uhr, Q 
Das Songschreiber-Gipfeltreffen 
von Markus Rill, Robert Oberbeck 
und Maik Garthe verspricht ein 
Fest für alle Freunde von Rock’n’-
Roll, Folk, Country und handge-
machter Live-Musik zu werden. 
Der Würzburger Markus Rill, von 
der FAZ als „Europas führender 
Americana-Künstler“ und der 
Süddeutschen als „Bob Dylan vom 
Glockenbach“ bezeichnet, bringt 
seine hessischen Kollegen und 
Freunde Robert Oberbeck und 
Maik Garthe mit zum Trio-Kon-
zert. Robert Oberbeck ist Lokal-
matador und bestens bekannt auf 
Marburgs Bühnen. Seine Songs 
verleugnen nicht die Einflüsse von 
Springsteen und Van Morrison, 
sind aber eindeutig Originale. 
Hymnische Rocknummern und in-
trospektive Balladen wechseln 
sich ab im Repertoire des Marbur-

gers. Maik Garthe aus Franken-
berg ist ein hervorragender Gitar-
rist, der Blues und Rock’n’Roll mit 
Verve rüberbringt. Seine spröde 
Stimme passt zu seinen reduzier-
ten, individuellen und trotzdem 
eingängigen Stücken. Im Trio gibt 
Garthe mit Slide und Finger- 
picking einen versierten Leadgi-
tarristen. 
 
Cody Jasper 
Sa 16.3. 21 Uhr, Q 
Stark beeinflusst von Ikonen wie 
Jimi Hendrix, Stevie Ray Vaughan, 
Otis Redding, Sly Stone und Way-
lon Jennings, hat der Texaner Co-
dy Jasper seinen Hintergrund in 
der Kultivierung grenzüberschrei-
tender Musik. Dazu kommen seine 
kraftvolle Stimme und spektaku-
läre Gitarrenkünste. 
 
Eamonn McCormack 
Irish Blues 
So 17.3. 15 Uhr, TTZ 
Mit seinem neuen Album stellt 
sich der irische Gitarrist und Sän-
ger Eamonn McCormack als rei-
sender Bluesrock-Künstler vor. 
Dabei ist alles miteinander ver-
bunden: die Orte, die er gesehen 
hat, die Menschen, die er getrof-
fen und mit denen er gejammt 
hat, die Meilen, die er zurückge-
legt und die Erfahrungen, die er 
gemacht hat. 
 
SüdOstWindEnsemble 
Bläserkonzert 
So 17.3. 19 Uhr,  Erwin-Piscator-Haus 
Mit dem SüdOstWindEnsemble 
präsentiert der Marburger Kon-
zertverein ein Bläser-Ensemble 
bestehend aus Musikerinnen und 
Musikern, die zu den Besten ihres 
Faches gehören. Agil und erfri-
schend klingt das und bewegt sich 
dabei auf interpretatorisch und 
technisch höchstem Niveau. Das 
Repertoire des Ensembles um-
fasst unterhaltsame Harmonie-
musik ebenso wie Originallitera-
tur von der Klassik bis in die Mo-
derne. 

Den Abend in Marburg beginnen 
die Musikerinnen und Musiker des 
SüdOstWindEnsembles mit einer 
Ouvertüre, und zwar der zu Wolf-
gang Amadeus Mozarts Meister-
werk „Le nozze di Figaro“. Das fol-
gende Divertimento für Bläser- 
oktett aus den Jahren 1939/40 
stammt aus der Feder von Gideon 
Klein und knüpft direkt an die 
tschechische Bläsertradition An-
tonín Dvořáks und Leoš Janáčeks 
an. In der Tradition Mozarts und 
Haydns steht das anschließende 
Nonett op. 79 des Komponisten 
Franz Krommer, bevor zum krö-
nenden Abschluss eines der Mei-
sterwerke für Holz- und Blechbläs-
erensembles, die c-Moll-Serenade 
KV 388 von Wolfgang Amadeus 
Mozart, erklingt. 
Wie gewohnt findet eine Stunde 
vor dem Konzert, also bereits um 
18 Uhr, eine Einführung in die auf-
geführten Werke statt. 
 
Vincent Herring & Soul Chemistry 
feat. Erena Terakubo 
Contemporary Jazz 
Di 19.3. 20.30 Uhr, Cavete 
Vincent Herring und Joris Dudli 
blicken auf eine lange und frucht-
bare Zusammenarbeit zurück, die 
sie schon 2004 für ein fulminan-
tes Konzert in die Cavete führte. 
Die neueste Ausgabe von Soul 
Chemistry darf ebenfalls mit 
Spannung erwartet werden. Zu-
sammen mit Shootingstar Erena 
Terakubo an den Saxophonen, den 
New Yorker Spitzenmusikern Gary 
Fisher am Klavier und Essiet Es-
siet am Bass hat die Band um den 
Saxophonisten die perfekte Che-
mie, um swingend  groovige, aber 
stets äußerst gefühlvolle Jazzmu-
sik von heute zu produzieren. 

Kultur 
15.3. – 21.3. to go

Duo Essenz am Fr im TurmCafé.   Foto: Mandana Baker Ikan Hyu am Fr im KFZ.   Foto: Ikan Hyu

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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Che Sudaka 
Alternative Latin 
Do 21.3. 20.30 Uhr, KFZ 
Die 2002 in Barcelona gegründete 
kolumbianisch-argentinische Band 
Che Sudaka genießt ohne Frage 
Kultstatusband. Mit ihren optimi-
stisch-rebellischen Texten, ihrer  
positiven Haltung und Energie auf 
der Bühne und ihrem höchst wie-
dererkennbaren Sound-Mix aus la-
teinamerikanischer Folklore, Ska, 
Reggae, Punk und elektronischen 
Elementen ist Che Sudaka eine 
der meistgeliebten Bands in der 
alternativen Latino-Szene gewor-
den. Drei Brüder, die mit Akkorde-
on, akustischen und elektrischen 
Gitarren, Samplern und Drum-Ma-
schine die Zeit anhalten. Jedes 
Konzert ist eine schweißtreibende 
Fiesta im Hier und Jetzt, ein Mo-
ment der Einheit und Gemeinsam-
keit, Respekt und Liebe.  
 
Octafish 
„Start 30 Stop“ 
Do 21.3. 20.30 Uhr,  
Cavete 
Energiegelandene Musik und Wi-
derspruch pur, Industrial Fake 
Jazz, tanzbar vertrackte Tracks, 
präzise durchkomponiert und im-
provisiert. Mathematisch konstru-
ierte Grooves und Melodieschnip-
sel – von langer Hand geplant – 
spontan abgefeuert. Emotional 
schräge Klangflächen mit Her-
zenswärme und Gänsehaut. Für 
all das stehen Raimund Gitsels – 
Electric Violin, Frank Messmer – 
Keys and Composition, Hank Wil-
lers – Guitar and Composition, Iva-
no Abetini – Bass & Bassoon sowie 
Wieland Braunschweiger – Drums 
als Octafish. 
 
Postcards 
Shoegazer-Dream-Pop 
Do 21.3. 21 Uhr, Q 
Postcards kommen aus Beirut und 
irgendwie auch vom Indie Rock 
Campus eines US-College, zumin-
dest was die Beherrschung des 
Genres angeht. Dabei trifft melo-

discher Feinklang auf den genre-
typischen Gitarrensound und 
ätherischen Gesang. 
 
 

V O R T R A G 

Dominik Eulberg 
„Tierstimmen der Nacht“ 
Vortrag und Fledermausexkursion 
Sa 16.3. 21 Uhr, KFZ 
Seit mehr als 25 Jahren ist der 
Westerwälder Dominik Eulberg 
weltweit mit seiner Musik aktiv und 
belegt regelmäßig Top-Platzierun-
gen in Fachmagazinen. Dabei hat 
er eigentlich Ökologie studiert, 
denn die Natursensibilisierung und 
der Schutz unserer heimischen  
Biodiversität ist etwas, was ihm seit 
Kindertagen innewohnt. Eulberg ist 
ein bunter Tausendsassa. Er ist auf 
ganz mannigfaltige Art und Weise 
tätig, um für die Schönheit und 
Schützenswürdigkeit der Natur zu 
sensibilisieren. 
Sein Engagement wurde jüngst 
mit einer Nominierung für den 
Deutschen Umwelt-Medienpreis 
gewürdigt. 
 
Laura Cwiertnia 
„Auf der Straße heißen wir anders“ 
Lesung und Gespräch 
Di 19.3. 19 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche 
Laura Cwiertnia wurde 1987 in 
Bremen-Nord geboren und wuchs 
in einer deutsch-armenischen Fa-
milie auf. Sie hat in Köln und dem 
spanischen Granada studiert, heu-
te ist sie Redakteurin bei der 
„Zeit“. „Auf der Straße heißen wir 
anders“ ist ihr literarisches Debüt. 
Sie erzählt von Karla und deren 
Aufwachsen in Deutschland sowie 
ihrer Spurensuche nach den ver-
zweigten Pfaden ihrer armeni-
schen Familie. Eindrücklich und 
bewegend beschreibt die Autorin, 
wie es sich anfühlt, am Rand einer 
Gesellschaft zu stehen. Und wie es 
ist, keine Geschichte zu haben, die 
man mit anderen teilen könnte. 

pe/MiA

kan Hyu Robert Oberbeck, Maik Garthe & Markus Rill am Fr im Q.   Foto: Nadine Schrey Eamonn McCormack am So im TTZ.   Foto: Katja Kuhl

Dominik Eulberg am Sa im KFZ.   Foto: Dominik Eulberg

Che Sudaka am Do im KFZ.   Foto: Che Sudaka

Vincent Herring & Soul Chemistry am Di in der Cavete.   Foto: Soul Chemistry
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KINOPROGRAMM
14.3. – 20.3.

-Filmkunstheater

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Jessica (DeWanda Wise) freut 
sich auf ein ruhiges und fried-
liches Leben in der Vorstadt, 

als sie mit ihrem neuen Ehemann 
und den zwei Stieftöchtern in ihr 
altes Elternhaus zurückzieht. Ihre 
jüngste Stieftochter Alice (Pyper 
Braun) findet im Keller des Hauses 
Jessicas alten Teddybären Chaun-
cey, der ihr ständiger Begleiter 
wird. Doch die Bindung von Alice 
zu dem Kuscheltier nimmt un-
heimliche Züge an, als Alice be-
ginnt, in Chaunceys Auftrag ge-
fährliche und schmerzhafte Dinge 
zu tun. Zuerst finden die Erwach-
senen keine Erklärung für das be-
sorgniserregende Verhalten des 
Kindes. Bis Jessica der Verdacht 
kommt, dass Chauncey nicht das 
harmlose Kuscheltier ist, für das 
sie ihn gehalten hat ... 
„Wir nehmen eine Alltagserfah-
rung aus der Kindheit und erhö-
hen anschließend den Angstfaktor. 
Man nutzt etwas, mit dem sich die 
Zuschauer identifizieren können 
und verdreht es dann auf eine Wei-
se, die den Betrachter verunsi-
chert“, erläutert Produzent Jason 
Blum und fügt hinzu: „Wir begin-
nen mit einer vertrauten unschul-
digen Erinnerung und führen nach 
und nach Elemente ein, die un-
heimlich oder verstörend wirken. 
Es geht darum, ein Gefühl des Un-
behagens zu erzeugen und die Zu-
schauer dahin zu bringen, dass sie 
hinterfragen, was ihnen einst si-
cher erschien.“ Es geht im Rah-
men einer Horrorstory um die 
Macht der Vorstellungskraft und 
darum, wie Kindheitserinnerun-
gen das Leben als Erwachsene zu 
prägen vermögen. Die kindliche 

Unschuld werde oft als idyllisch, 
fantasiereich und voller Vergnü-
gen dargestellt. „Aber Unsicher-
heit und Verletzlichkeit, die in der 
Dunkelheit lauern, können ebenso 
ihren Stempel hinterlassen.“ 
Regisseur und Co-Autor Jeff Wad-
low ergänzt: „Es gibt eine Redens-
art, die besagt, dass nichts gruse-
liger sein kann als das, was sich 
das Publikum selbst vorstellt. ,Ima-
ginay’ will diese These überprü-
fen.“ Wadlow fährt fort: „Bei dem 
Film geht es um die Fantasie und 
darum, was man sich alles vorstel-
len kann. Etwas Fantastisches 
kann in der Vorstellung auch sehr 
real erscheinen. Das ist ein un-
glaublich fruchtbarer Boden für 
einen Horrorfilm. Es erlaubt uns, 
mit dem Realitätsverständnis des 
Publikums zu spielen.“ 
Imaginäre Spielgefährten erschie-
nen vordergründig als unschuldi-
ge Begleiter von Kindern. Die ein-
gebildeten Freunde hielten die 
Einsamkeit in Schach und beflü-
gelten gleichzeitig die Kreativität. 
Die Vorstellung, dass Kinder ver-
mittels dieser imaginären Gefähr-
ten einen einzigartigen Zugang 
zur Geisterwelt besitzen, ziehe 
sich durch manche Kulturen. „Ima-
ginäre Freunde können die Form 
wundersamer Gefährten, furch-
terregender Monster oder rach-
süchtiger Geister annehmen“, so 
Wadlow. „In unserem Film weißt du 
nicht, womit du es zu tun hass ...“ 
 

pe/MiA

Mit Plüschtier 
„Imaginary“ von Jeff Wadlow

12 

Foto: Leonine

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

läuft im Cineplex

NEU: Die Herrlichkeit des Lebens 
ab 6 J., tägl. 16.45 + 19.45 

Maria Montessori 
ab 0 J., Do + Fr 20.00, Sa 14.45 + 20.00, 
So 17.00, Mo – Mi 20.00 

Der Zopf 
ab 12 J., Do – Sa, Mo + Mi 17.15, So 14.15 

Wunderland – Vom Kindheitstraum zum Welterfolg 
ab 0 J., Sa 14.30, So 14.15, Di 17.30  

The Zone of Interest 
ab 12 J., tägl. 17.00 + 20.15 

Das Lehrerzimmer 
ab 12 J., Sa 14.30 

Geliebte Köchin 
ab 6 J., Sa 15.00, So 14.30 

The Holdovers 
ab 12 J., Di 19.30 

Poor Things 
ab 16 J., Sa 19.30, OmU: So 19.30  

Anatomie eines Falls 
ab 12 J., OmU: Do 16.45 + 19.15,  
Fr + Mi 19.15, Mo 16.45 

All of Us Strangers 
ab 12 J., OmU: So + Mo 19.30 
 

SPECIALS 

Die kleine Spinne Lilly Webster 
Filmhits für KinoKids 
Sa + So 14.45 

Squaring the Circle: The Story of Hipgnosis 
Dokumentarfilm 
ab 12 J., Do 19.30 

Heike Sander: Aufräumen 
Dokumentarfilm 
ab 12 J., Fr, So + Di 17.45 

Almodóvar Shorts:  
Strange Way of Life & The Human Voice 
Sa + Mi 18.00

NEU: Kung Fu Panda 4 
ab 6 J.,  
2D: tägl. 16.45, Fr – So 14.45, So 11.45 
3D: tägl. 17.30, Do + Mo – Mi 19.45,  
Fr + Sa 19.30 
OV: So 20.15  
Ukrainisch: So 11.30 

NEU: Miller’s Girl 
ab 16 J., tägl. 20.00, Fr 22.30, Sa 22.45 

NEU: Imaginary 
ab 16 J., tägl. 20.30, Fr + Sa 23.10 

NEU: The Persian Version 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 17.00, Fr 17.45,  
Sa 23.00, So 11.30  
OV: So 20.30, Di 22.30 

Drive-Away Dolls 
ab 16 J., Do 20.15, Fr + Sa 23.00 

Dune: Part Two 
ab 12 J., Do 16.45, 19.30 + 20.15,  
Fr + Sa 15.30, 16.45, 19.30, 20.15 + 22.00, 
So 15.00, 16.45, 19.30, Mo 16.45, 19.30, 20.15, 
Di + Mi 16.45, 19.30 
OV: So 11.45, 20.00 

Die kleine Glocke Bim rettet Ostern 
ab 0 J., Fr - So 14.30 

Bob Marley: One Love 
ab 12 J., Do, Mo + Di 20.30 

Spuk unterm Riesenrad 
ab 6 J., So 12.00 

Eine Million Minuten 
ab 0 J., tägl. 17.00, Fr, Sa + Mo 20.00 

Ella und der schwarze Jaguar 
ab 6 J.,  
Do – Mo 17.15, Fr – So 14.30, Di + Mi 16.45 

Wo die Lüge hinfällt 
ab 0 J., Do + Sa – Mi 17.45, Fr + Sa 20.30 

The Beekeeper 
ab 18 J., Fr 23.00 

Raus aus dem Teich 
ab 0 J., Fr – So 14.30 

Wonka 
ab 0 J., Fr + So 15.00 

Wish 
ab 0 J., So 12.30 

Der Junge und der Reiher 
ab 12 J., Di 20.15 
 

SPECIALS 

Oppenheimer 
ab 12 J., Di + Mi 19.15, OmU: So 19.00 

Oh La La – Wer ahnt denn sowas? 
Emotions Preview & OP-Vorpremiere 
ab 12 J., Mi 20.00 

Electric Callboy: Tekkno – Live in Europe 
Mi 20.30 

Wunderland – Vom Kindheitstraum zum Welterfolg 
ab 0 J., So 11.45 

Fack Ju Göthe 
ab 12 J., So 17.30 

Sneak Preview 
Di 22.15
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Leonine
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Die begabte Literaturstudentin 
Cairo Sweet (Jenna Ortega) 
ist ehrgeizig und willensstark. 

Ihr Professor Jonathan Miller (Mar-
tin Freeman) sieht ihr kreatives Po-
tential – und nicht nur das: Cairo ist 
ganz anders als die anderen Stu-
dentinnen und übt eine geheimnis-
volle Anziehungskraft auf ihn aus, 
der er sich nur schwer entziehen 
kann. So verstricken sich Lehrer 
und Schülerin in ein immer gefähr-
licher werdendes, emotionales 
Netz, das beide an ihre Grenzen 
bringt. Als Jonathan beschließt, 
den Kontakt zu Cairo abzubrechen, 
ahnt er nicht, was für verhängnis-
volle Folgen das haben wird ... 
Jade Halley Bartletts Regiedebüt 
„Miller’s Girl“ ist ein packender 
Psychothriller, in dem ein harmlo-
ser Flirt aus dem Ruder gerät und 
zu einem emotionalen Katz- und 
Mausspiel zwischen Lehrer und 
Studentin wird. Zunehmend verwi-
schen dabei die Grenzen zwischen 
Wunsch und Wirklichkeit, die an un-
erfüllbare Erwartungen geknüpft 
sind und Studentin und Lehrer in 

ein intensives Beziehungsgeflecht 
verstricken, bei dem es keine Ge-
winner geben kann. 
„Von meinen schriftlichen Werken 
ist ,Miller’s Girl’ das erste. Es be-
gann als Liebesbrief an meine lie-
be Freundin und Muse Julianne, 
deren außergewöhnliches Talent 
als Schauspielerin mich inspiriert 
und von der ich immer noch ler-
ne“, erläutert Jade Halley Bartlett 
zum von ihr verfassten Drehbuch. 
„Akt 1: eine Liebesgeschichte, Akt 
2: ein Thriller. Zu Beginn kommt 

diese Geschichte bekannt vor – un-
erlaubte Anziehung zwischen zwei 
unangemessenen Parteien im for-
mellen Rahmen wie einer Schul-
umgebung, ein Bild, das wir schon 
unzählige Male gesehen haben. 
Aber ich hoffe, man schaut genau-
er hin, auf die Komplexität zwi-
schen Verlangen und Verzweif-
lung, Bösewicht und Opfer, Jugend 
und Erwachsensein.“ Der Film 
wirft unangenehme Fragen auf 
von Machtdynamiken und feinen 
Grenzen in einer Welt, vom „per-

fekten Opfer“ in einem Binärsy-
stem von Gut und Böse. „Diese Ge-
schichte handelt von der Geburt 
eines Schurken. Aber wer dieser 
Schurke ist, überlasse ich dem Er-
messen des Zuschauers“, so Re-
gisseurin Jade Halley Bartlett. 
 

pe/MiA

Liebe gegen alle Widerstände – 
so könnte man die Prämisse 
des Films von Georg Maas und 

Judith Kaufmann zusammenfas-
sen. Basierend auf dem gleichna-
migen Bestseller von Michael 
Kumpfmüller, erzählt die deutsch-
österreichische Koproduktion die 
berührende Geschichte der gro-
ßen Liebe von Franz Kafka und Do-
ra Diamant. 1923: Dora Diamant 
und Franz Kafka lernen sich zufäl-
lig am Ostseestrand kennen. Er ist 
ein Mann von Welt, sie aus dem tie-
fen Osten, er kann schreiben, sie 
kann tanzen. Sie steht mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden, er 
schwebt immer etwas darüber. Sie 
umarmt den Indikativ, er verhed-
dert sich im Konjunktiv. Aber als 
die beiden einander kennenlernen, 
wird alle Verschiedenheit einerlei. 
Ein einziges Jahr ist ihnen ver-
gönnt, bis Franz Kafka viel zu früh 
stirbt. Auch wenn Kafkas Gesund-
heitszustand sich mehr und mehr 
verschlechtert, das gemeinsame 
Jahr lässt die beiden „Die Herr-
lichkeit des Lebens“ spüren. 
„Franz Kafka und Dora Diamant 
lernen sich am Ostseestrand ken-

nen. Alles ist voller Freude und 
leicht“, schreiben Georg Maas und 
Judith Kaufmann in ihren Regie-
notizen. „Die Sommersonne scheint, 
Kinder spielen im Wasser, die Zeit 
steht still - und die Anziehung der 
beiden ist sofort spürbar. Sie flir-
ten mit viel Humor, sie spielen mit 
Worten und miteinander, es ist ei-
ne Begegnung auf Augenhöhe.“ 
Aber die junge Liebe wird von ei-
nem unausweichlichen Schicksal 
überschattet, denn Kafka leidet an 
einer tödlichen Lungenkrankheit, 
und es ist klar, dass ihre Geschich-
te, so schön sie anfängt, nicht gut 
ausgehen wird. „Ein wichtiger 
Aspekt der filmischen Umsetzung 
ist für uns, diese feine Balance von 
Glück und Bedrohung sichtbar zu 
machen. Der Film bleibt stets nah 
an den Figuren und zeigt ihre tiefe 
Verbindung ohne historisierende 
Distanz oder schmückendes Bei-
werk“, so die Regisseure weiter. 
Szenenbild und Kostümbild sind 
zurückhaltend und klar, was die 
Zeitlosigkeit dieser besonderen 
Liebesgeschichte betont, wie sie 
sich auch heute ereignen könnte. 
„Es geht um Menschen, mit denen 

man sich identifizieren kann - und 
nicht um ferne historische Figu-
ren. Für die Liebesgeschichte ist 
es auch ohne Bedeutung, dass 
Kafka einer der meistgelesenen 
deutschsprachigen Autoren des 
20. Jahrhunderts und weltberühmt 
wird. Das ahnt zu der Zeit, in der 
Film spielt, noch niemand, und Do-
ra Diamant kennt die wenigen 
Schriften nicht, die Kafka vor ihrer 

Begegnung veröffentlicht hat.“ 
Trotzdem ist Kafkas literarisches 
Schaffen ein wichtiger Bestandteil 
des Films, denn er schreibt in den 
zehn Monaten, die die beiden hat-
ten, einige seiner bekanntesten 
Texte und nimmt darin auf subtile 
Weise Bezug auf das Leben, das 
Dora Diamant und er führten. 
 

pe/MiA 

Gegen Widerstände 
„Die Herrlichkeit des Lebens“ von Georg Maas und Judith Kaufmann

läuft im Cineplex

läuft im Capitol

Foto: Studiocanal

Foto: Majestic

Zum Verstricken 
„Miller’s Girl“ von Jade Halley Bartlett
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Erblicken, Erinnern, Erleben – Die Augen-
krankheit der Gr ossmutter“ – Andr eas  
Kumerics. (bis 30.3.) 

• Atelier Studio 42 
Ketzerbach 42 
Di.–Mi. 11-17 Uhr / Sa. 12-16 Uhr 

Dunkelromantische Fotografie von Ange-
lika Schönborn. Vernissage: Fr, 15.3., 18 
Uhr. (bis 14.4.) 

• Boutique Avantgarde 
Reitgasse 13-15 
Di–Fr 11-18, Sa. 11-16 Uhr 

Mode trifft Kunst: „Im Rausch der Farbe“ 
– Bildern von Mirsada Vejselaj. (bis 17.4.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Meine Reisen mit der Monochr ome“ –  
Bilder von Lutz Müller. (bis 31.7.) 

• Café FaGio 
Barfüßerstraße 37 
täglich* 10-19 Uhr, *Di. Ruhetag 

„Post No B ills – B ilder aus New York“ –  
Matze Gräser – Affeundsohn. Vernissage: 
Fr, 15.3., 19.30 Uhr. (bis 15.4.) 

• Café FAIR (im Weltladen) 
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach  
Mi–Sa 14–18 Uhr 

„Bitte – w arten...!!!“ – K arikaturen von  
Salam Alhasme. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„Rätselhaftes Marburg“ – Mitglieder der 
FotoCommunityMarburg und KNFM e .V. 
Vernissage: Do, 21.3. , 18.30 Uhr. (bis März 
2025) 

• Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4, Bauerbach 
Sa 15–17 Uhr, sowie nach Vereinbarung Tel. 
06421 21823 oder 06421 21323 

„Farbansichten in Bauerbach“ – Ausstellung 
der Malgruppe Walpurga Scheiblechner. 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 
Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Ernst Leitz Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Werner Bischof: Fotograf, Künstler, Zeit-
zeuge. Das Werk des großen Schweizer 
Magnum-Fotografen Werner Bischof (1916–
1954) in seiner ganzen Breite. (bis 9.6.) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Industrielandschaft“ – Fotoausstellung 
von Jan Bosch. (bis 24.4.) 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Entlegenes Westnepal“ – Foto-/Video-
Reisebericht von Chris Schmetz/behind-
de-scenes. 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr. 

„Die Macht des Lichts“ – Fotografie von 
Karlheinz Schumacher. (bis 2.4.) 

• Gemeinde Lahntal Rathaus 
Oberdorfer Straße 1, Sterzhausen 
Mo–Fr 8-14 Uhr 

„Vergessen… Verlassen“ – PiXelClub. (bis 
30.4.) 

• GrundTreff Wittelsberg 
Hirtenwiesenstraße 16, Ebsdorfergrund 
Mo–Fr 9-12 Uhr 

„Street-Views“ – Die Waldphilosophin Samya. 
(bis 31.3.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Die Landschaft Ubbelohdes – hier und 
jetzt. Die Zeit des ersten Weltkriegs“. 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstrations- 
objekte, Projektoren und Infotafeln. Dazu 
historische Filmvorführungen. 

• Kerner am Lutherischen Kirchhof, Marburg 
Biegenstr. 13 
Di–Fr 16–19, Sa 12–15 Uhr 

„Die stille Ästhetik des Todes – Das Schwei-
gen der Op fer nicht überhören“ – Erich  
Schumacher. (bis 8.5.) 

• Kloster Haina e. V. 
Landgraf-Philipp-Platz, 35114 Haina (Kloster) 
Di–So 11–17 Uhr, Mo geschlossen 

„Aus Haina nach Arolsen – die Tischbeins 
im Waldecker Land“ –  bekannte Gemälde 
aus dem Schloss in Bad Arolsen und unbe-
kannte Werke aus Privatbesitz. Vernissage: 
So, 17.3., 14 Uhr. (bis 3.11.) 

• Kultur- & Freizeitzentrum KFZ 
Biegenstraße 13, im Foyer 
Di–Fr 10–14 Uhr 

„Ensibuuko - (The Origin)“ – Ronald Ssema- 
ganda. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Die Landschaft Ubbelohdes – hier und jetzt“ 
– Landschaftsmalerei Otto Ubbelohdes. 
(bis 7.4.)  

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di, Mi, Fr 14-17, Do 14-19 Uhr, Sa/So/Feier- 
tage 10-12 & 14-17 Uhr 

Malerstübchen e. V.: „Aussichten“ – Gemein- 
schaftsausstellung von Ben Kamili, Mi-
chael Lampe und Ulrich Harder. 

• Lebenshilfe Landesverband Hessen e.V. 
Raiffeisenstraße 18, Cappel  
Mo–Do 9–16 und Fr 9-12 Uhr 

Interaktive Vernissage „zufällig beim Mittag- 
essen“ – miri moere und Jakob Lucifero. 
(bis 31.3.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 
Tägl. 8–18 Uhr 

„Kriegsfasten“ – von Randi Grundke. (bis 
25.3.) 

• Marburger Circus-, Varieté- & Artistenarchiv 
Ketzerbach 21 ½  
Di 15–18 Uhr 

Archiv der Gesellschaft der Circusfreunde 
mit Dokumenten, Fotos, Künstlerrequisi-
ten, Tondokumenten, Zirkus- und Varieté-
filmen u.v.m. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Römer + Römer – Pirates on the Playa" – 
Retrospektive mit B ildern aus v erschie-
denen Schaffensphasen des Künstlerdu-
os Nina und T orsten Römer. Öffentliche 
Führungen: Jeden Samstag ab 16 Uhr mit 
Sarah Steger. (bis 10.4.) 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Kunstausstellung: „Spuren am Himmel“ - 
Fotografie von Xavi Bou. (bis 20.5.) 

Interaktive Sonderausstellung: „geheim! 
Warum wir Geheimnisse brauchen…“. 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Neuer Kunstverein Gießen e.V. 
Ecke Licher Str./Nahrungsberg 
Samstags 15-18 Uhr 

„An attempt at exhausting a place“ – in-
stallativen Ausstellung von Timo Herbst. 
(bis 20.4.) 

• Praxis für Physiotherapie Britta Eichhorn 
Talstraße 6a, Argenstein 
Mo–Fr 8-20 Uhr 

„Fotoimpressionen“ – Kurt Bühner. (bis 31.3.) 

• Rathaus Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, Lohra  
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr, Fr nach 
Terminvereinbarung 

„Laut & leise“ – Gemeinschaftsausstellung 
von Bildsymphonie.de and friends . (bis 
30.9.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Do 9–16, Fr 9–12.30, Sa 14–17, So 11–16 Uhr 

„KIdiversity“ – Blaue Linse Marburg-Zusam- 
menschluss für ge staltende Fotografie. 
(bis 7.4.) 

• Rathaus Neustadt 
Ritterstraße 5-9, Neustadt (Hessen)  
Mo/Di/Do/Fr 8–12 Uhr / Mo u. Do 14–16 Uhr 
/ Di 14–17.30 Uhr 

„In und um Neustadt“ – Stefan Thiel. Ver-
nissage: Di, 19.3., 16 Uhr. (30.4.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„10 Jahre FotoCommunityMarburg“ – Ein 
Rückblick in Bildern. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–So ab 18, am 2.So d. Mon. ab 10.30 Uhr 

„Kleinstadt, Großstadt, überall“ – gleis3eck 
(Volker Jansen, Alfred Junker, Martin 
Lüpkes). Vernissage: So, 17.3., 17 Uhr. (bis 
28.4.) 

• Stadtbücherei Marburg 
Ketzerbach 1 
Di, Do, Fr 12–18.30, Mi, Sa 10–14 Uhr 

„Ansichtssache“ – Simone Heuser, Martin 
Patte, Felix Zimmermann. Vernissage: Fr, 
15.3., 19.30 Uhr. (bis 30.4.) 

• Stadthalle Stadtallendorf 
Bahnhofstrasse 2, Stadtallendorf 
Mo–Di. 7.30–16 Uhr, Do 7.30–19 Uhr, Mi + Fr 
7.30–12 Uhr 

„Stadtallendorf – Eine Spurensuche“ – Fo-
tograf*innen des Bildungsurlaubs Indu-
striekultur 2022 - vhs Marburg. Vernissa-
ge: Mo, 18.3., 19 Uhr. (bis 15.4.) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 11–16 Uhr 

Sonderausstellung: „Die unbekannte Welt 
der Spionagekameras“ – Spionagekamera- 
Ausstellung. (bis 14.4.) 

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“. 

• Tischlerei Eidam 
In der Pitz 10, Lohra 
Sa, 16.3. 15–18 Uhr / So, 17.3. 13–17 Uhr 

„_OFF_line_“ – Gemeinschaftsfotoausstel-
lung von Bildsymphonie.de and friends. Ver-
nissage: Sa, 16.3., 16 Uhr. (bis 17.3.) 

• Tobis Bistro & Restaurant 
Bahnhofstraße 15, Lohra 
Di–Sa 17–22, So 12–14 und 17–22 Uhr 

„The Power behind the Picture“ – Bilder von 
Karlheinz Schuhmacher/bildsymphonie. 
(bis 14.4.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 9–17 Uhr 

„LichtFunde“ – Fotos von Heike Heuser. 
(bis 30.9.) 

• Universitätskirche Marburg 
 Reitgasse 2 
 täglich 9-19 Uhr 

„Zwischen-Menschliche Blicke“ – Malerei 
von Iris Kramer. (bis 14.4.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„…einfach mehrfach…“ – Bilder von Thomas 
Dimroth. 

Matze Gräser: „Post No Bills – Bilder aus New York“ 
Café FaGio
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KONZERTE 

GIESSEN 

Giora Feidman:  
Revolution of Love 
Der Klarinettenvirtuose 
nimmt die Zuhörer mit auf 
eine emotionale Reise  
voller Hoffnung und  
Verbundenheit. 
π19.30 Kulturkirche St. 
Thomas Morus, Grünberger 
Straße 80 

GRÜNBERG 

Michele Alberti Trio 
Melodiöser Jazz steht auf 
dem Programm. Als Gast 
ist diesmal die Sängerin 
Inga Saalmann mit dabei. 
π20.00 Gallushalle,  
Grünberger Stube,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Duo Essenz 
Gitarrenkonzert mit Oud 
(Arabische Laute) Johannes 
Treml und Faleh Kahaless. 
π20.00 TurmCafé,  
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

IKAN HYU  
+ Support: Rathmann 
Indie-Pop, Punk, Rock 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Robert Oberbeck, Maik 
Garthe & Markus Rill 
Ein Fest für alle Freunde 
von Rock’n’Roll, Folk,  
Country und handgemach-
ter Live-Musik. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tarzan - das Musical 
Aufeinandertreffen zweier 
Welten: Im Musical-High-
light „Tarzan“ erlebt das 
Publikum gemeinsam mit 
dem Titelhelden ein atem-
beraubendes Dschungel-
Abenteuer. 
π16.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

Nobody´s Perfect 
A Comedy by Simon Wil-
liams Leonard – a single 
parent and statistician in 

home office – seems lonely 
and boring to his very 
teenage daughter and his 
fun-loving father. What 
they don’t know is that 
Leonard is writing roman-
tic fiction. At last he has a 
chance of publishing a 
book, but there is a slight 
problem. The author must 
be a woman… Infos:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Stadt, Land, Flut 
Deutschsprachige Erstauf-
führung Scharfsinnige 
Komik und menschliches 
Miteinander in Krisenzeiten 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Move It 
Im Rahmen von KUSS:  
27. Hessische Kinder- und  
Jugendtheaterwoche in 
Marburg. 
π10.00–10.45 Elisabeth-
schule, Leopold-Lucas-Str. 5 

Südpol.Widstill 
Im Rahmen von KUSS:  
27. Hessische Kinder- und  
Jugendtheaterwoche in 
Marburg. 
π11.15–12.45 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

„Der Herr der Diebe“ 
Nach dem Roman von Cor-
nelia Funke Klassenspiel 
der 8. Klasse der Freien 
Waldorfschule Marburg. 
π18.00  
Freie Waldorfschule,  
Ockershäuser Allee 14 

What about Luca 
Im Rahmen von KUSS:  
27. Hessische Kinder- und 
Jugendtheaterwoche in 
Marburg. 
π19.30–20.30 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Theater GegenStand:  
„Sprache ist eine Waffe. 
Haltet sie scharf.“ 
Ein Kurt Tucholsky Abend. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Misery 
Paul Sheldon, ein gefeier-
ter Autor, arbeitet fernab 
der Zivilisation an seinen 
Romanen. Sein Leben 
nimmt eine gefährliche 
Wendung, als seine Rette-
rin, Annie, entdeckt, dass 
er ihre Lieblingsfigur  
sterben lässt. Diese Ent-
deckung führt zu einem  

erbitterten Kampf um das 
Schicksal der Figur und 
Pauls Überleben. 
π20.00 Lomonossow-Kel-
ler, Markt 7 

STAUFENBERG-TREIS 

PAPALALA Benefiz-Festival 
Es spielen Violet Tomorrow, 
Raven Rock Allstars, Re-
bellion und Gutter Bones. 
Tickets unter 0172/68 66 
263. 
π19.30 Sport-und Kultur-
halle, Sport-u.Kulturhalle 16 

WETTER 

Die zwölf Geschworenen 
In einem Geschworenen-
zimmer im materialistisch 
geprägten Amerika der 
1950er Jahre wird ein Mord- 
prozess verhandelt. In dem 
Kammerstück geht es um 
Toleranz, Vorurteile und 
Verantwortung. Die Thema-
tik greift Gegenwartspro-
blematiken auf und führt 
vor, wie eine einzelne Per-
son Meinungen ändern kann 
π20.00 Stadthalle,  
Schulstraße 27 

WETZLAR 

Bülent Ceylan „Yallah Hopp“ 
Das versteht jeder, egal ob 
Migrations- oder Kurpfalz-
hintergrund. Und selbst der 
Oxford-Deutsche begreift 
sofort: Bei Bülent herrscht 
Aufbruchstimmung! 
π19.00  
Buderus Arena Wetzlar, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

Public Singing 
Die Show zum „Hit-Singen“ 
mit Peter Kühn. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote 
Sport für Frauen und  
Kinderbetreuung. 
π15.00–16.00 BSF,  
Am Richtsberg 66 

Offene Bewegungsangebote 
Spieleangebot für Kinder. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

MARBURG-ELNHASEN 

Lustige Truppe spielt jeden 
FR Volleyball… 
Training, Einspielen & vor 
allem: Spielen. Mitstreiter 
gesucht. 0170/ 1458843. 
π20.00–21.30 Sporthalle 
Elnhausen 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Dunkelromantische  
Fotografie 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Traumhaft-schwebende 
Motive mit einem Hauch 
von Sepia, inspiriert durch 
den deutschen expressioni-
stischen Film der 1920er 
Jahre. 
π18.00 Atelier Studio 42, 
Ketzerbach 42 

Post No Bills 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Der Fotograf ist nicht an 
der digitalen Realität inter-
essiert, ihn interessiert der 
schief sitzende Anzug, der 
seine besten Tage schon 
hinter sich hat. 
π19.30 Café FaGio,  
Barfüßerstraße 37 

Ansichtssache 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Hier haben die ausstellen-
den Fotograf*innen einen 
eigenen Blick entwickelt, 
das Leben fotografisch 
festzuhalten. 
π19.30 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

NU Disco & Funky House 
Mit DJ Rudi. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Gartenräume-Messe 
Ausgewählte Aussteller*in- 
nen aus der Grün- und Gar-
tenbranche präsentieren 

alles was das Gärtnerherz 
begehrt. 
π10.00–18.00 Hessenhalle, 
An der Hessenhalle 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Glückscoaching für Kinder 
und Jugendliche 
Was ist Glück und wie bin 
ich glücklich? Was tut mir 
gut und warum? Was haben 
Gedanken und Gefühle mit 
Glück zu tun? 
π14.30–18.00  
Institut für Psychologie, 
Gutenbergstr. 18 

Eröffnung: Ramadanzelt 
Kulturprogramm und ge-
meinsames Fastenbrechen. 
π17.00–21.00  
Elisabeth-Blochmann-Platz 

Deutsch-ukrainisches 
Sprachcafé 
Alle Deutsch- und Ukrai-
nischsprachige, die einen 
gemütlichen Abend des 
kulturellen Austausches in 
ungezwungener Atmosphäre 
verbringen möchten. 

π17.30–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

TV-Tagestipp am Freitag
Super RTL - 22.35 William Shakespeares Romeo & Julia

Während eines Maskenballs verliebt 
sich Romeo Montague in die bezau-
bernde Julia Capulet. Weil ihre Fa-
milien bis aufs Blut verfeindet sind, 
heiraten die beiden heimlich.

FREITAG 

15. MÄRZ

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in und um  
Marburg oder unter:

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68  
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de

Tarzan - das Musical 
Musical  (Foto: Nilz Böhme) 
Fr 16.00 Uhr, Kongresshalle

IKAN HYU + Support: Rathmann 
Konzert  (Foto: Olivia Kurz) 
Fr 20.30 Uhr, KFZ
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KONZERTE 

LICH 

Babylon Lich 
Mit den authentischen 
Klängen zeitgenössischer 
akustischer Instrumente 
zelebriert das Syndikat den 
Blues der Honky-Tonk-Bars, 
den Swing der Ballrooms, 
den Boogie der Clubs und 
mehr. 
π19.00 Bistro Statt Gießen, 
Gießener Str. 15 

MARBURG 

Johannespassion 
Die Geschichte des Leidens 
und Sterbens Jesu nach 
den Berichten des Evange-
listen Johannes wird in 
großer Dichte, Lebendig-
keit und Dramatik erzählt 
und in Musik umgesetzt. 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Stunde der Orgel 
Joachim Dreher aus Dillen-
burg spielt Choralbearbei-
tungen, Präludien und 
Fugen von Johann Seba-
stian Bach, Dieterich Bux-
tehude und Marcel Dupré. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Andi Wachtendorf 
Wohnzimmerkonzert  mit 
lokalen Musiker*innen 
π18.00–22.00 
Liesbeth&CO, Neue Kasse-
ler Str. 14, Hinterhaus 

Ukraine an der Lahn 
as Ensemble „Ukraine an 
der Lahn“ unter der Leitung 
von Svitlana Urintsova spielt 
Werke ukrainischer Kompo-
nisten, begleitet von drei 
Musikern, die traditionelle 
ukrainische Volkslieder auf 
der Bandura, einer Lauten-
zither, präsentieren. Parallel 
dazu findet eine Ausstellung 
mit dem Titel „Kunst gegen 
den Krieg“ von ukrainischen 
Studierenden der Pädago-
gischen Universität Charkiw 
statt. Res. unter Bernd Geiler 
0176/ 21258446 oder 
Bernd_Geiler@t-online.de. 
π20.00  
Kulturscheune Michelbach, 
Michelbacher Str. 9a 

Cody Jasper 
Er kreiert genreüberschrei-
tende Musik, betont durch 
kontinuierliche Bemühun-
gen, das gesamte Musik- 
und Bühnenerlebnis zu  
bereichern. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETTENBERG 

Benefizkonzert Multikulturel-
les Orchester Gießen zugun-
sten „Musik statt Straße“ 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Se Donatz 
De Rock, de Roll & aach de 
Billy. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

BUSECK 

Dornröschen 
Das Papiertheater „Kleine 

Auszeit“ spielt das bekannte 
Märchen, mit dem Orginal-
Text der 1880 erschienen 
Fassung. 
π15.00 Papiertheater,  
Bismarckstr. 43 

Rotkäppchen 
Ein Märchen der Gebrüder 
Grimm in der Originalfas-
sung füs Papiertheater von 
1880. 
π19.00 Papiertheater,  
Bismarckstr. 43 

GIESSEN 

Xerxes 
Dramma per musica von 
Georg Friedrich Händel. 
Text von einem unbekann-
ten Bearbeiter nach Libretti 
von Silvio Stampiglia und 
Nicolò Minato. In italieni-
scher Sprache mit deut-
schen Übertiteln. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Nobody´s Perfect 
A Comedy by Simon Wil-
liams Leonard – a single 
parent and statistician in 
home office – seems lonely 
and boring to his very teen- 
age daughter and his fun-
loving father. What they 
don’t know is that Leonard 
is writing romantic fiction. 
At last he has a chance of 
publishing a book, but there 
is a slight problem. The 
author must be a woman… 
Infos: www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Big Box und Kleines  
Orchester 
Im Rahmen von KUSS:  
27. Hessische Kinder- und  
Jugendtheaterwoche in 
Marburg. 

π15.00–15.40 Hessisches 
Landestheater, Kleines 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

„Der Herr der Diebe“ 
Nach dem Roman von Cor-
nelia Funke Klassenspiel 
der 8. Klasse der Freien 
Waldorfschule Marburg. 
π18.00 Freie Waldorfschule, 
Ockershäuser Allee 14 

Petra Pan 
Im Rahmen von KUSS:  
27. Hessische Kinder- und  
Jugendtheaterwoche in 
Marburg. 
π18.00–19.05 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof 68-72 

Theater GegenStand:  
„Sprache ist eine Waffe. 
Haltet sie scharf.“ 
Ein Kurt Tucholsky Abend. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Misery 
Paul Sheldon, ein gefeier-
ter Autor, arbeitet fernab 
der Zivilisation an seinen 
Romanen. Sein Leben nimmt 
eine gefährliche Wendung, 
als seine Retterin, Annie, 
entdeckt, dass er ihre Lieb-
lingsfigur sterben lässt. 
Diese Entdeckung führt zu 
einem erbitterten Kampf 
um das Schicksal der Figur 
und Pauls Überleben. 
π20.00 Lomonossow- 
Keller, Markt 7 

STAUFENBERG-TREIS 

PAPALALA Benefiz-Festival 
Es spielen Toccata, Fury-
house, V.E.R.S.U.S., und 
Rise. Tickets unter 0172/ 
68 66 263. 
π19.30 Sport-und Kultur-
halle, Sport-u.Kulturhalle 16 

WETTER 

Die zwölf Geschworenen 
In einem materialistischen 
Amerika der 1950er Jahre 
wird in einem Geschworenen- 
zimmer ein Mordprozess 
verhandelt. Das Kammer-
stück behandelt Toleranz, 
Vorurteile und Verantwor-
tung, greift aktuelle Pro-
bleme auf und zeigt, wie 
eine Person Meinungen 
verändern kann. 
π20.00 Stadthalle,  
Schulstraße 27 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Wir laufen, joggen & walken   
zusammen 5km, kostenlos 

und mit Zeitnahme (wer 
möchte). Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

VERNISSAGEN 

LOHRA 

OFF line 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Gemeinschaftsfotoausstel-
lung von Bildsymphonie.de 
and friends. 
π15.00–18.00 Tischlerei 
Eidam, In der Pitz 10 

MARBURG 

Tag der offenen Tür 
Atelierraum erkunden und 
einen Blick hinter die Kulis-
sen des künstlerischen 
Schaffenprozesses werfen.  
π11.30 Kunstatelier Vejse-
laj-Art, Schwanallee 27 -31 

LESUNGEN 

MARBURG 

Tierstimmen der Nacht: Le-
sung & Fledermausexkursion 
Lesung über Tierstimmen 
in der Nacht und ledermaus- 
exkursion. Weitere Infos 
unter www.kfz-marburg.de. 
π21.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Gartenräume-Messe 
Ausgewählte Aussteller*in-
nen aus der Grün- und Gar-
tenbranche präsentieren 
alles was das Gärtnerherz 
begehrt. 
π10.00–18.00 Hessenhalle, 
An der Hessenhalle 11 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party „Modern Beatzz“ 
90s, Chart Hits und Techno 
mit DJ Jensa. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Feel Like Jumping 
Selectors Teo Talamonti & 
Jacky spinning finest origi-
nal ska, rocksteady, boss 
reggae, two tones. 
π22.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Tiefstrom 
Elektronische Tanzmusik: 
Dominik Eulberg 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen & 
praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma Dzong 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Fortbildung 
Für (angehende) Vorlese-
Patinnen und –Paten. 
π10.00–13.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Oster - 
Action Tag der offen Tür 
Persönliche & Einzigartige 
Ostergruss-Karten Gestal-
ten. Voranmeldung erfor-
derlich Vejselaj@gmail.com 
π11.30 Kunstatelier Vejse-
laj-Art, Schwanallee 27 -31 

Glückscoaching für Kinder 
und Jugendliche 
Was ist Glück und wie bin 
ich glücklich? Was haben 
Gedanken und Gefühle mit 
Glück zu tun? 
π14.30–18.00 
Institut für Psychologie, 
Gutenbergstr. 18 

Schnupper-Kurs Kunst 
In den Kursen wird erzählt, 
geschaut und gemalt.  
Anmeldungen bitte an: 
idrisu@museumsfreunde-
marburg.de 
π14.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Backfreu(n)de 
Sie backen gern und das in 
Gesellschaft? Bringen Sie 
Ihr Lieblingsrezept mit. 
Info unter 06421/17508-25 
π14.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

5. offizieller @thisismarburg- 
Instawalk Marburg 2024 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Erkundungstour durch  
Marburg. Anmeldung:  
thisismarburg@gmail.com. 
Treffpunkt Bekanntgabe 
per Mail. 
π16.00 Marburg 

Menschenkette gegen rechts 
Als Zeichen für Zusammen- 
halt und symbolische 
Brandmauer gegen die 
Feinde unserer Demokratie. 
π16.00 Marktplatz 

Offener Spanisch-Deutscher- 
Familien-Treff 
Les esperamos! 
π16.00–21.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

SAMSTAG 

16. MÄRZ

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

www.marbuch-verlag.de

Ukraine an der Lahn 
Konzert  (Foto: Anna Scheidemann) 
Sa 20.00 Uhr, Kulturscheune Michelbach

Menschenkette gegen rechts 
Demo  (Foto: Gerd Altmann auf Pixabay) 
Sa 16.00 Uhr, Marktplatz

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 20.15 Tom & Jerry 

Die junge Kayla ergattert durch 
einen Trick einen Aushilfsjob im 
New Yorker Luxushotel RG. Sie soll 
den reibungslosen Ablauf einer 
Promi-Hochzeit garantieren. Was 
sie nicht weiß: Zeitgleich nistet sich 
Maus Jerry im Hotel ein und sorgt 
für Chaos. Kayla engagiert Kater 
Tom, um den Nager loszuwerden.
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Ramadanzelt 
Kulturprogramm und ge-
meinsames Fastenbrechen. 
π17.00–21.00  
Elisabeth-Blochmann-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

St. Patrick’s day event 
Irish Folk Music. 
π15.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

Johannespassion 
Die Geschichte des Leidens 
und Sterbens Jesu nach 
den Berichten des Evange-
listen Johannes wird in 
großer Dichte, Lebendig-
keit und Dramatik erzählt 
und in Musik umgesetzt. 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

SüdOstWindEnsemble 
Der Marburger Konzertver-
ein präsentiert ein Bläser-
Ensemble bestehend aus 
Musikerinnen und Musi-
kern, die zu den Besten 
ihres Faches gehören. 
π19.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

WETZLAR 

Frank Heinkel 
Inspiriert von Wind, Wellen, 
Walen, schamanischen Ge-
sängen, Tänzen, Sternen-
funkeln und dem Loslassen 
- ein Erlebnis der Neuge-
burt und vieles mehr. 
π17.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

The Music of Hans Zimmer & 
John Williams 
Der beliebte TV-Moderator 
geht 2024 zusammen mit 
einem 60-köpfigen Orche-
ster auf große Tournee 
durch Deutschland und 
Österreich. 
π19.00 
Buderus Arena Wetzlar, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand:  
„Sprache ist eine Waffe. 
Haltet sie scharf.“ 
Ein Kurt Tucholsky Abend. 
π11.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

„Der Herr der Diebe“ 
Nach dem Roman von Cor-
nelia Funke Klassenspiel 
der 8. Klasse der Freien 
Waldorfschule Marburg. 
π18.00 Freie Waldorfschule, 
Ockershäuser Allee 14 

WETTER 

Die zwölf Geschworenen 
In einem materialistischen 
Amerika der 1950er Jahre 
wird in einem Geschworenen- 
zimmer ein Mordprozess 
verhandelt. Das Kammer-
stück behandelt Toleranz, 
Vorurteile und Verantwor-
tung, greift aktuelle Pro-
bleme auf und zeigt, wie 
eine Person Meinungen 
verändern kann. 
π18.00 Stadthalle,  
Schulstraße 27 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

„Eine Welt für morgen“ 
Live-Reportage von  
Markus Mauthe. 
π18.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Kleinstadt, Großstadt, überall 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Das Fotografentrio gleis3eck 
präsentiert in drei Street-
Serien Beobachtungen und 
Merkwürdigkeiten u.a. in 
bretonischen Kleinstädten 
und in Dresden. 
π17.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

GIESSEN 

Gartenräume-Messe 
Ausgewählte Aussteller*in-
nen aus der Grün- und Gar-
tenbranche präsentieren 
alles was das Gärtnerherz 
begehrt. 
π10.00–18.00 Hessenhalle, 
An der Hessenhalle 11 

FÜHRUNGEN 

WETZLAR 

„Eine bestechende Karriere“ 
Kostümführung. 
π15.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Bücherflohmarkt 
Es werden Taschenbücher 
für 1 EUR und gebundene 
Bücher für 2 EUR verkauft. 
Sie finden eine große Aus-
wahl an Büchern aus jedem 
Genre. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Es gibt heiße und kalte Ge-
tränke sowie selbstgebak-
kenen Kuchen. 
π14.00–17.00 Büchereiver-
ein Cölbe e.V., Lahnstraße 8 

MARBURG 

Rund ums Kind -  
Frühlingsbasar 
Frühlingsbasar des Förder-
vereins Kita Goldbergstraße 
für Spielsachen, Babyaus-
stattung, Kinderbekleidung, 
Kinderfahrzeuge etc. Für 
Kaffee/Kuchen ist gesorgt. 
Tischreservierung unter: 
kita-goldbergstrasse_basar 
@web.de 
π10.00–12.00 Bürgerhaus 
Cappel, Goethestr. 1 

Gratisrollenspieltag:  
Mausritter 
Dies ist Mausritter, das 
Fantasy-Rollenspiel mit 
Schwert und Schnurrhaaren 
ab 12 J. Voranm. per Mail:   
marburgerrollenspielverein 
@gmail.com 
π14.00 Spielebrücke,  
Ketzerbach 21 1/2 

Werkstattzeit:  
Zeichnen und Malen 
Porträt – Gezeichnet und 
gemalt mit Randi Grundke.  
Kostenloses Angebot für 
alle ab 7 Jahren. Betreut 
von Dozentinnen der 
KunstWerkStatt Marburg. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Workshop:  
N’goni mit Frank Heinkel 
Willst du etwas Neues  
ausprobieren?  
Lerne N’goni spiele. 
π13.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

 

BÜHNE 

MARBURG 

„Das Vierfarbenland“ 
Der Musical-Kurs der  
Geschwister-Scholl-Schule 
Marburg zeigt: „Das Vier-
farbenland“ von Tobias 
Rienth, nach einem Bilder-
buch von Gina Ruck-Pau-
quèt und Ulrike Baier. Ein-  
tritt frei, Spenden erbeten. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Hula Hoop 
Jetzt geht´s rund! Offenes 
Angebot, Reifen bitte  
mitbringen. 
π19.00–20.00  
Gymnastikhalle,  
Universitätsstr. 59 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Starker Rücken für alle. 
π18.00–19.00  
Kita Turnhalle,  
Ginseldorfer Weg 50 

Offene Bewegungsangebote 
Fit durch den Winter  
(Fitness Workout). 

π19.00–20.00  
Kita Turnhalle,  
Ginseldorfer Weg 50 

VERNISSAGEN 

STADTALLENDORF 

Eine Spurensuche 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Die Ausstellung erzählt von 
der Suche durch sieben  
Fotograf*innen des Bildungs- 
urlaubs Industriekultur 2022 
nach Spuren der Geschichte 
Stadtallendorfs mit Besuch 
von Füllstelle und DIZ – 
und von ihrem fotografi-
schen Blick auf die Stadt. 
π19.00 Stadthalle,  
Bahnhofstr. 2 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzend in die Woche 
Alle sind willkommen, keine 
Altersbegrenzung, mit viel 
Spaß, tanzbaren Beats für 
jeden Geschmack und 
guter Laune… 
π19.00–23.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Sprechstunde des  
Seniorenbeirats 
Engagierte Mitglieder des 
Marburger Seniorenbeirats 
informieren über ihre  
Arbeit und haben ein offe-
nes Ohr für Interessierte 
und Ratsuchende. 

π14.30–16.00  
Beratungszentrum mit  
integriertem Pflegestütz-
punkt (BiP), Am Grün 16 

Gratisrollenspieltag:  
Ghost Hunters 
Ghost Hunters ist ein  
düsteres Rollenspiel in der 
Welt der Dunkelheit.  
Voranmeldung per Mail: 
marburgerrollenspielverein 
@gmail.com 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de 
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

MONTAG 

18. MÄRZ

SONNTAG 

17. MÄRZ

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

chts 
xabay) 

Theater GegenStand: „Sprache ist eine Waffe. Haltet sie scharf.“  
Ein Kurt Tucholsky Abend  (Foto: Inga Blix) 
So 11.00 Uhr, Waggonhalle

„Das Vierfarbenland“ 
Familien Musical  (Foto: Daniel, Nicole SZ/BHL-CCSC) 
Mo 15.00, Di 10.00 + 15.00 & Mi 10.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL - 20.15 Pretty Woman

Das liebenswürdige Callgirl Vivian Ward 
trifft zufällig auf den verführerischen 
und vermögenden Geschäftsmann Ed-
ward Lewis. Nach einer bezahlten Lie-
besnacht macht Edward Vivian ein 
fragwürdiges Angebot: Vivian erhält 
3.000 Dollar, wenn sie eine Woche bei 
wichtigen Geschäftsterminen als unbe-
kannte Schöne an seiner Seite agiert...@expressmarburgFolge uns auf Instagram!

www.marbuch-verlag.de

MR-15-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  12.03.24  16:06  Seite 17



 

KONZERTE 

MARBURG 

Vincent Herring & Soul Che-
mistry feat. Erena Terakubo 
Zwei Weltstars und 5 super 
Musiker auf der Bühne. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

„Das Vierfarbenland“ 
Der Musical-Kurs der  
Geschwister-Scholl-Schule 
Marburg zeigt: „Das Vier-
farbenland“ von Tobias 
Rienth, nach einem Bilder-
buch von Gina Ruck-Pau-
quèt und Ulrike Baier. Ein-  
tritt frei, Spenden erbeten. 
π10.00 + 15.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

133. Poetry Slam 
Knalldichtung aus dem/für 
das Publikum. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Laura Cwiertnia: „Auf der 
Straße heißen wir anders“ 
Lesung und Gespräch. 
π19.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Çetin Gültekin: „Geboren, 
aufgewachsen und ermordet 
in Deutschland“ 
Lesung mit Çetin Gültekin. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

VORTRÄGE 

MARBURG 

KI: Was ist das? 
Was ist „Künstliche Intelli-
genz“? Wie bestimmt KI 
unser Leben? Auftakt des 
Digital-Dialoges 2024 mit 
Vortrag und Diskussion vor 
Ort oder im Livestream. 
Anmeldung: www.marburg-
biedenkopf.de/dialoge. 
π18.30  
Kreisverwaltung Marburg-
Biedenkopf, Tagungsge-
bäude, Im Lichtenholz 60 

Wildnispädagogik in Marburg 
Die Natur- und Wildnis-
schule Teutoburger Wald 
informiert über die im Sep-
tember 2024 in Marburg 
startende einjährige Wei-
terbildung „Wildnispädago-
gik“. Infos unter www. 
naturwildnisschule.de/mar-
burg 
π19.30 Online 

MARBURG- 
OCKERSHAUSEN 

Kleinod Heiliger Grund 
seltene Tiere und Pflanzen 
Naturschutzvortrag von N. 
Adams, C. Hoefs, J. Schik-
ker, N. Clement. 
π20.00 Manesse Hoop, 
Alte Kirchhofsgasse 10 

VERNISSAGEN 

NEUSTADT 

In und um Neustadt 
Photo.Spectrum.Marburg: 

Die Bilder des Fotografen 
Stefan Thiel zeigen in ein-
drucksvoller Weise, dass 
wir in unserer Heimat nicht 
weniger schöne Orte haben 
als anderswo auf dieser Welt 
π16.00 Rathaus Neustadt, 
Ritterstr. 5-9 

SPORT 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Yoga. 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Ginseldorfer Weg 50 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: Handmade 
„Töpfern an der Scheibe 
für Einsteiger*innen“. 
π17.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie &  
internationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30  
Ev. Familienbildungsstätte, 
Treffpunktraum,  
Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anm. unter 
01737170724, Christina Rau 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 

die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. Anmeldung 
über 06421/ 58 91664. 
π17.00–18.30  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie,  
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gratisrollenspieltag:  
Perils & Princesses 
Es ist ein Fantasy-Rollen-
spiel, bei dem Prnzessinnen 
in einer magischen Welt 
auf ein großes Abenteuer 
gehen. Voranmeldung per 
Mail: marburgerrollenspiel-
verein@gmail.com 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Glaubensgespräche 
Wie viel Einigkeit gibt es 
bei den Grundthemen des 
christlichen Glaubens? Wo 
unterscheiden sich Lehre 
und Praxis der großen Kir-
chen? 
π19.30 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Himalaya Calling - Live  
Reportage von Erik Peters 
Auf dem Landweg zu den 
höchsten Pässen der Welt. 
Erik Peters berichtet live 
und mit viel Humor gewürzt 
von der 28.000 km langen, 
außergewöhnlichen Reise 
zweier freiheitsliebender 
Freunde, die sich dem  
Zauber fremder Kulturen 
hingeben. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

 

BÜHNE 

MARBURG 

„Das Vierfarbenland“ 
Der Musical-Kurs der  
Geschwister-Scholl-Schule 
Marburg zeigt: „Das Vier-
farbenland“ von Tobias 
Rienth, nach einem Bilder-
buch von Gina Ruck-Pau-
quèt und Ulrike Baier. Ein-  
tritt frei, Spenden erbeten. 
π10.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Warum das Kind in der  
Polenta kocht 
Eine Zirkusfamilie flieht 
aus Rumänien und zieht 
durch Europa. Sechs 
Frauen, deutsche und geor-
gische, stellen sich dieser 
persönlichen Geschichte 
auf der Bühne. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Matthias Endres 
Teure Immobilien trotz 
hoher Zinsen? Wer kann 
das noch bezahlen? Die 
Entwicklung der Immobi-
lienpreise. 
π18.30 Volkshochschule, 
Fröbelstraße 65 

MARBURG 

Planetenforschung-Kontext 
und Perspektive für die Erde 
Vortrag von Prof Harald 
Hiesinger. 
π19.00 Hörsaal Fachbereich 
Geographie, Firmaneiplatz 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Tag der Druckkunst - Jan 
Saenredam, Der Frühling, 
1601 
Zum ungezwungenen  
Zugang regt dieses Kurz-
format an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor  
ausgewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. Der Eintritt ins Mu-
seum ist zur Kunstpause 
kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 

MITTWOCH 

20. MÄRZ

DIENSTAG 

19. MÄRZ

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Himalaya Calling - Live Reportage von Erik Peters 
Multivisionsshow   (Foto: Erik Peters) 
Di 20.00 Uhr, Stadthalle Wetzlar

In und um Neustadt 
Vernissage   (Foto: Stefan Thiel) 
Di 16.00 Uhr, Rathaus Neustadt

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 21.55 Oppenheimers Rechengenie - Abenteuer eines Mathematikers

Im Zweiten Weltkrieg emigriert der jü-
dische Mathematiker Stanisław Ulam 
von Polen nach Los Alamos, erlebt 
Liebe und Wissenschaft, aber auch 
Verlust und Heimweh. Er arbeitet mit 
Teller und Oppenheimer an der Ent-
wicklung zerstörerischer Bomben, 
während Schicksalsschläge seine be-
ruflichen Erfolge überschatten.

TV-Tagestipp am Dienstag
Arte - 20.15 Gekaufte Politik - Europa in der Korruptionskrise

Im Dezember 2022 erschüttert ein 
Korruptionsskandal Brüssel und das 
Europäische Parlament. Dessen Vize-
präsidentin Eva Kaili steht im Zentrum 
der Vorwürfe, die sich um politische 
Einflussnahme und Bestechlichkeit 
von EU-Politikern drehen. Der Filme-
macher Helmar Büchel analysiert den 
größten Korruptionsskandal der EU.

www.marbuch-verlag.de
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π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gratisrollenspieltag:  
Star Trek Adventures 
Bei diesem SciFi-Rollen-
spiel schlüpft man die Haut 
von Sternenflottenoffizie-
ren und erlebt Abenteuer 
in der Zukunft. Voranmel-
dung per Mail erforderlich: 
marburgerrollenspielverein 
@gmail.com 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Verselbständigung der Dinge 
Photo.Spectrum.Marburg: 
Abend mit abstrakter  
Fotografie, Musik und Wein 
mit Andreas Stolberg. 
π18.30 Ovinho, Am Grün 52 

offenes Stammtisch-Treffen 
von ARBEITERKIND.DE 
Für alle, die als Erste in 
ihrer Familie studieren 
(wollen). Kontakt unter: 
marburg@arbeiterkind.de 
π19.00–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

WETZLAR 

Cafe Vinyl Vol.3 
Der analoge Kneipenabend 
am Mittwoch. 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 

π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Alte Bekannte - Nix geht 
über LIVE! 
Nach knapp drei Jahren 
melden sich Alte Bekannte, 
die Nachfolgeband der 
Wise Guys, zurück: Und das 
stärker denn je! 
π20.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Octafish 
Energiegelandene Musik 
und Widerspruch pur –  
Industrial Fake Jazz.  
Tanzbar vertrackte Tracks,  
präzise durchkomponiert 
und improvisiert Mathema-
tisch. konstruierte Grooves 
und Melodieschnipsel –  
von langer Hand geplant – 
spontan abgefeuert  
Emotional schräge Klang-
flächen mit Herzenswärme 
und Gänsehaut. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

Che Sudaka Wintertour 2024 
Mit ihren optimistisch- 
rebellischen Texten, ihrer 
unendlich positiven Attitüde 
und Energie auf der Bühne 
und ihrem höchst wieder-
erkennbaren Sound-Mix 
aus lateinamerikanischer 
Folklore, Ska, Reggae, Punk 
und elektronischen  
Elementen ist Che Sudaka 

eine der meistgeliebten 
Bands in der alternativen 
Latino-Szene geworden. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Postcards 
Sie kommen aus Beirut und 
irgendwie auch vom Indie 
Rock Campus eines US-
College, zumindest was die 
Beherrschung des Genres 
angeht. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Dudley Taft 
Taft live, das ist ein kraft-
voller, kernig-rauer Trio-
Trip, der freudetrunken auf 
der Schwelle zwischen be-
dächtigeinfühlsamem 
Bluesrock und halsbreche-
rischem Rock taumelt. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Warum das Kind in der  
Polenta kocht 
Eine Zirkusfamilie flieht 
aus Rumänien und zieht 
durch Europa. Sechs 
Frauen, deutsche und geor-
gische, stellen sich dieser 
persönlichen Geschichte 
auf der Bühne. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote 
Fußball im Flutlicht (für 
Kinder und Jugendliche). 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Alternativen kritisch  
hinterfragen 
Die Programmatik der Al-
ternative für Deutschland.  
von Prof. Dr. Benno Hafe-
neger. 
π18.00 CNMS Hörsaal, 
Deutschhausstr. 12 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Rätselhaftes Marburg 
Photo.Spectrum.Marburg: 
3. Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCom-
munityMarburg. 
π18.30 Foto Passage,  
Reitgasse 

SONSTIGES 

MARBURG 

Demo zum Radverkehr 
Die Critical Mass radelt ge-
meinsam um auf den Rad-
verkehr als Form des 
Individualverkehrs auf-
merksam zu machen. 
π17.00 Firmaneiplatz 

Gratisrollenspieltag:  
Dungeons & Dragons 
Bei diesem Rollenspiel 
schlüpft man die Haut von 
großen Abenteurern, die 
mit Magie & Schwert große 
Taten vollbringen. 
Voranmeldung per Mail er-
forderlich: marburgerrol-
lenspielverein@gmail.com 

π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Meditation am Abend 
Meditation & Studium. 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 

„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Podcast- 
plattformen frei zugänglich 
πOnline 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Das Angebot ist 
diese Semester digital. Die 
Zugangsdaten erhaltet ihr 
über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

21. MÄRZ

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

 
Thiel) 
ustadt

Rätselhaftes Marburg 
Vernissage  (Foto: Stefan Aumann) 
Do 18.30 Uhr, Foto Passage

Warum das Kind in der Polenta kocht 
Theater   (Foto: Jan Bosch) 
Do 19.30 Uhr, HLTM, Großes Tasch

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 20.15 Der Harz - Wildnis mitten in Deutschland

Ausgedehnte Wälder, bizarre Felsfor-
mationen, jahrtausendealte Moore 
und der majestätische Brocken: Der 
Harz bietet einen Reichtum an Wild-
tieren wie man ihn anderswo in 
Deutschland kaum noch findet. 
Neben Rotwild streifen auch Luchse, 
Wildkatzen und Mufflons durch die 
Wälder.

TV-Tagestipp am Mittwoch
ZDF - 20.15 Ghostbusters: Legacy

Teenager Trevor entdeckt im Haus 
seines verstorbenen Opas dessen 
Ghostbusters-Ausrüstung. Prompt 
muss er mit seinen Freunden fiese 
Geister jagen. Reboot der Kult-
Reihe, mit Jungstar Finn Wolfhard.

Der Klassiker zum 
Sonderpreis

6,99 
Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei

Erhältlich bei: 
direkt bestellen beim:  
Marbuch Verlag  
Ernst-Giller-Str. 20a  
35037 Marburg 
 
Online erhältlich unter:  
www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Ich 71 Jahr e leide unter subtiler 
seelischer Gewalt bzw. emotionalem 
Missbrauch meines Mannes. Leider 
schaffe ich es dadurch auch teilwei-
se nicht mehr mein Haus zu verlas-
sen weil ich undefinierbar e Ängste 
entwickelt habe. Wer möchte mich 
unterstützen auch in Alltagssituatio-
nen damit ich Mut finde einen neuen 
Lebensweg zu starten. Biete einen 
Minijob mit guter guter Bezahlung  
und suche einen lieben Menschen, 
der mich unterstützen möchte. Chif-
fre: 11/24-3814 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl.  
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg,-988560. (gewerbl.) 

● Hausprojekt Unikat44 sucht Un-
terstützerinnen! …die Lust haben,  
uns in Form von Nachrangdarlehen 
(ND‘s) zu unterstützen. Mithilfe die-
ser und eines Bankkr edites haben 
wir das Haus 2020 gekauft. Die Kre-
dite werden über einen langen Zeit-
raum durch die Mieten abgezahlt.   
ND‘s werden aber auch z.B. bei ein-
zelnen Kündigungen immer wieder 
ausgetauscht. Unser Projekt wurde 
nach dem Modell des Mietshäuser 
Syndikats gegründet und ist auch  
Mitglied in diesem.  Dadurch können 
wir langfristig die Entprivatisierung 
von Wohnraum und bezahlbare Mie-
ten sichern. Wir zehn Menschen, die 

aktuell darin wohnen, verwalten das 
Projekt. Auf der W ebsite findet ihr  
weiterführende Informationen, auch 
zu den r echtlichen Rahmenbedin-
gungen nach dem V ermögensanla-
gegesetz (Prospektpflicht und Nach-
rangdarlehen). Habt ihr Inter esse? 
Wir freuen, uns, wenn ihr uns kon-
taktiert! (info@unikat44.org) 

Verkaufen 

● Konzert Ausverkauft! Zwei Karten 
für Konstantin W ecker 02.05.24 
Stadthalle Tel.: 01734400437 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder dir ekt beim  
Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Verkaufe Laubgebläse Stihl BR  
340 L. Sehr guter Zustand. Pr eis: 
220,00 Euro. Tel.: 06428/3335. 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/ 89048423.  
(gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber machen. 
(gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik.de 
Ihr Fachmann für antike Möbel aus 
der Region. 0172/ 6541495, eigene 
Werkstatt. (gewerbl.) 

Diverses 

● “Omas gegen Rechts“ Es ist an 
der Zeit, ins T un zu kommen. Nie  
wieder ist jetzt - für eine friedliche, 
demokratische und lebenswerte Zu-
kunft unserer Enkel omasgegen-
rechtsmarburg@gmail.com 

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder dir ekt beim  
Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a. (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, T ren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und  
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilpraktike-
rin, www.moter.de, 06421/ 98 37 05 

Jobs 

● Ich 71 Jahr e leide unter subtiler 
seelischer Gewalt bzw. emotionalem 
Missbrauch meines Mannes. Leider 
schaffe ich es dadurch auch teilwei-
se nicht mehr mein Haus zu verlas-
sen weil ich undefinierbar e Ängste 
entwickelt habe. Wer möchte mich 
unterstützen auch in Alltagssituatio-
nen damit ich Mut finde einen neuen 
Lebensweg zu starten. Biete einen 
Minijob mit guter guter Bezahlung  
und suche einen lieben Menschen, 
der mich unterstützen möchte. Chif-
fre: 11/24-3814 

7 8 4 2 3 5 6 9 1
5 6 1 9 8 4 7 2 3
9 2 3 1 6 7 4 5 8
2 7 8 4 9 1 5 3 6
6 3 9 5 2 8 1 7 4
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9 5 3 1 2 7 8 4 6
1 6 8 4 5 3 7 2 9
2 3 7 6 9 1 5 8 4
5 9 4 7 8 2 3 6 1

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 10/24

Edelsteine von KRISTALL.
Sprießendes 

EdelSTEINGLÜCK

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 
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MR-20-23 KAZ.qxp_EXPRESS Flohmarkt Stellenmarkt Kleinanzeigen  12.03.24  13:44  Seite 21



● Die Montessori-Kinderhäuser in  
Marburg suchen zum nächstmög-
lichsten Zeitpunkt studentische Aus-
hilfen (m/w/d) im Kinder garten und 
Krippenbereich! Alle Informationen  
unter www.blista.de/offene-stellen. 

● Verstärkung gesucht vom Kinder-
und Jugendtelefon Marbur g!!! Ha-
ben Sie pädagogisches Inter esse 
und die Bereitschaft, sich auf die All-
tagssorgen von Kinder n und Ju-
gendlichen einzulassen? Der Kinder-
schutzbund Marburg sucht wieder  
ehrenamtliche Berater*innen für den 
Telefondienst beim Kinder-und Ju-
gendtelefon. Wir starten im April  
wieder mit einer fundierten, 5-mona-
tigen, etwa 80 Stunden umfassen-
den Ausbildung zum/r Telefonbera-
ter*in (ein Abend pro Woche und ein 
Samstag pro Monat). Am Donners-
tag, den 21.März 2024 findet im  
Phlippshaus Marburg, Universitäts-
strasse 30 um 18.30 ein Infoabend 
statt. Anmeldung zum Infoabend  
über Email: JuttaK-KJT@gmx.de  
oder über den Kinderschutztbund  
Tel. 06421/ 67157 Mo-Fr. 9.00-12.00 
Uhr (gewerbl.) 

● Fitnesstraining an der frischen  
Luft! Die Firma Roßbach Garten + 
Bau sucht Aushilfen im GaLaBau in 
und um Marburg. Voll- oder Teilzeit; 
Pflaster, Treppen, Mauern, Aussen-
anlagen, Naturstein, keine Grünpfle-
ge! Markus Roßbach: 01773113615. 
(gewerbl.) 

● Steuerfachangestellte/ Bilanz-
buchhalter*innen, auch Aushilfen,  
bei überdurchschnittlicher Vergü-
tung von Steuerberater nähe Uni/  
Mensa in MR gesucht. T el: 06421/ 
27939 Mail: info@stb-mainitz.de (ge-
werbl.) 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum  
Marburg. Kontakt: 015208519448. 

Lernen/Unterricht 

● Neu in Marburg: Ausbildung Kin-
deryogalehrer/in. Die Ausbildung  
beginnt im Mai und ist of fen für alle 
Interessierten. Kontakt und Info:  
www.yoga-balance.de oder T el. 
06421/9790575 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2025. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich. Ausbildungsort ist 
das Yoga-Balance-Studio in Mar -
burg. Infos: 06421/ 9790575, www . 
yoga-balance.de (gewerbl.)     

● PRÜFUNGSANGST? Denkbarrie-
ren erkennen und überwinden? Die 
eigene Leistungsfähigkeit abrufen  
und ausschöpfen? Das Ler nen ler-
nen! LERNCOACHING (nicht nur)   
für Studierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna  
06421/ 210599. Ihr Erstgespräch ist 
kostenfrei. (gewerbl.)     

● Ausbildung zur hebammenge-
schulten Familienlotsinn junge Fami-
lien nach einer Geburt ins Lot brin-
gen - das macht Sinn! Mehr unter: 
www.familienlotsinn.de. (gewerbl.) 

● Musikschule Klassika, Bahnhof-
strasse 6, sucht Gitarr en- und Ge-
sangslehrer/in. 06421/ 988907 (ge-
werbl.)     

Workshops 

● Kalligraphiekurs. Schwungvoll 
und spritzig mit der Ziehfeder die  
Worte auf Papier gestalten. 23.03.24 
von 14.00 bis 18.00 Uhr. Info: Andrea 
Saalbach www.sprachspielraum.de 
(gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Wer hat Lust auf gemeinsames  
Wohnen? Zusammen eine schöne  
Wohnung oder ein schönes Haus mit 
Garten oder Dachterrasse anmieten 
und eine Haus - oder Wohngemein-
schaft gründen:  melde Dich ger n, 
ich freue mich auf Dich! Lucia,  
01713624006. 

● Suche im Umkreis von Marburg kl. 
Häuschen oder Wohnung mit Garten, 
gern in einer Hausgemeinschaft, für 
mich (w 69) und meinen Hund. hifie@ 
gmx.de 

Kunst & Kreatives 

● Die Welt der Tiere und Pflanzen - 
Osterferienkurs in der KunstW erk-
Statt! Mo.-Do. vom 25.-28.03. Es  
sind noch Plätze frei! Anmeldungen 
(schriftl.) unter kontakt@kunstwerk-
stattmarburg.de 

Sport & Freizeit 

● Zwecks Gründung eines Senio-
rennetzwerkes suchen wir in Mar -
burg und Umgebung rüstige Senio-
ren / Innen, die Interesse an einer In-
itiative zur gemeinsamen Fr eizeit- 
gestaltung und zu gegenseitiger Hil-
feleistung haben. rbusso@gmx.net  

● MARBUCH - Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder dir ekt beim  
Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe  
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Traditionelles Okinawa Karate -Do 
im Shirasagi Dojo Marbur g. Liebig-
straße 14, geöffnet: Mo-Fr ab 19 h. 
Fortlaufender Anfängerkurs. Kinder-
übung Do. ab 17 h. Tel: 0157/ 5468 
41 06. www.shorinryu-marburg.de 

Women only! 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 20.+21. April 2024 (Sa 10-16 Uhr 
und So 10-14 Uhr). Weitere Informa-
tionen und Anmeldung: Wendo Mar-
burg e.V., Tel. 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder www. wen-
do-marburg.de 

● Der Frauennotruf Marbur g e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und ander en 
Grenzüberschreitungen. Telefonische 
Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 9-11 
Uhr unter 06421/ 21438. Persönliche 
Beratung nach Termin. Offene Bera-
tungssprechzeit im BiP (Am Grün 16) 
Do 16-18 Uhr (berollbar). Mobile Be-
ratung zu Hause oder an einem an-
deren Ort möglich. www.frauennot-
ruf-marburg.de. 

Kinder 

● Move and sing, singen im STEP 
IN. Kreativer Gesangsunterricht in  
der Gruppe für Kinder ab 6 Jahr e. 
Donnerstags 17:15-18:00 Uhr. In der 
Ballett- und Musicalschule STEP IN. 
Info unter: www.stepin-marburg.de. 
(gewerbl.) 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristber g für 2-4  
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu  
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,-  
EUR). Astrid Gabl, T el.: 0043/ 664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@  
gmx.at 

Kontakt 

● Er, freundlich, sucht Frau zum  
Kennenlernen für schöne Stunden, 
Tage oder Jahre. Tel: 01724976367     

● Nackedei aus Marburg sucht nette 
Leute für alles was nackt mehr Spaß 
macht. Sie, Ihn, Paar , kl. Kr eis. Er, 
70+, geimpft!, norm. Figur, rasiert, bi, 
gepflegt, gesund, diskret und für alles 
offen, dunkelblond, bade- und zeige-
freudig. Bis bald. 0173/ 1877791 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/ 89048423.  
(gewerbl.) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)22 

Autos 

● Suche ein automatisches Auto  
ohne TÜV für Zuber eitung. 0176/ 
87967338. 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/ 7881362. (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
und andere Marken. ger ne auch 
mit Mängeln oder hohen KM. T el. 
017622051453 

● Verkaufe VW Polo Bj 1999 grau 
61.790 km guter Zustand Allwet -

terreifen u Batterie fast neu TÜV  
3/24 VB 750.- Eur o Tel. 06421/ 
36465

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Info & Annahme:  
Telefon 

06421-6844-0
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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